
„Da kann der Biber nichts dafür“
Am Südostrand von Empelde kämpfen Anwohner mit Wasser, das in ihre Häuser eindringt.

Ein Teil des Problems sind Biberbauten. Das Gesamtproblem ist aber komplexer.

Empelde. An vielen Stellen der
Stadt Ronnenberg kämpfen die
Einwohnerinnen und Einwohner
damit, dass Wasser aus ver-
schiedenen Gründen in ihre Ge-
bäude eindringt. Starkregener-
eignisse und einen hohen
Grundwasserstand hat die Ver-
waltung bereits als Ursachen für
diese Probleme genannt und
erste Maßnahmen eingeleitet,
um die Folgen abzumildern. Im
Osten Empeldes kommt eine
baufreudige Biberfamilie dazu,
die den Wettberger Bach an-
staut. Doch sind die bedrohten
Tiere allein dafür verantwortlich,
dass derGraben zwischenEmp-
elde und Hannover-Wettbergen

dauerhaft bis nahezu an die
Oberkante gefüllt ist?

Bei einemOrtsterminmit Ge-
schäftsführerin Melanie Bruns
und Verbandsvorsteher Ecke-
hardt Baumgarte vom Gewäs-
serverband GLV52 erklärt der
städtische Ingenieur Benjamin
Vogel die Lage am Wettberger
Bach:Soseienunter anderem in
Empelde in den Sechziger- und
Siebzigerjahren Häuser viel zu
nah an Gewässern gebaut wor-
den. Der Südosten Empeldes
grenzt an ein Überschwem-
mungsgebiet. Die Entwässe-
rung erfolgt über den Wettber-
ger Bach, der schnurgerade in
Richtung des namensgeben-

den hannoverschen Stadtteil
fließt.

DerWettberger Bach fließt

Und er fließt, auch wenn es am
Treffpunkt, einer Wegekreuzung
neben einem Regenrückhalte-
beckenauf denerstenBlick nicht
so aussieht. Der Graben des
Wettberger Baches ist fast rand-
voll und augenscheinlich keine
Fließbewegung zu erkennen.
Mehrere Hundert Meter weit in
Richtung Empelde ist die gleiche
Situation zu beobachten. Auslö-
ser ist eine Biberfamilie, die bis
zur Bundesstraße 217 mindes-
tens drei, vielleicht sogar vier

Dämme errichtet hat. Allerdings
seien dieseBauten nicht das ein-
zige Problem, sagt Baumgarte.
Bei Starkregen habe man viel-
mehr Probleme, das Wasser
durch den Ort Wettbergen zu
bringen, sagt er.Dort seieneben-
falls in der Vergangenheit Fehler
in der Stadtplanung begangen
worden und der Durchfluss in-
zwischen zu eng.

Nachdem es in den vergan-
genen Wochen eher trocken ge-
wesen ist, sprudelt in dem Bach
dennoch eine beachtliche Men-
ge Wasser amWettberger Sprit-
zenhaus vorbei – trotz der Biber-
dämme.
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Ilse Baxmann gibt Fachbereichs-
leitung ab. Seite 7

FOTO: STEPHAN HARTUNG

Heimatmuseum Ronnenberg erreicht
überregionales Interesse. Seite 6

Degersen stellt
Maibaum auf

Degersen. Auch in diesem Jahr
wird in Degersen der Mai gefei-
ert. DieHeimatfreundeDegersen
stellen den traditionellen Mai-
baum am 1. Mai um 12 Uhr im
Kapellengarten auf. Für das leib-
liche Wohl aller ist im Kapellen-
garten mit Grillgut und Geträn-

ken gesorgt. Auf Kinder warten
Spielstationen, die Möglichkeit,
beim Flohmarkt mitzumachen
und zur Stärkung frisch geba-
ckene Waffeln. Das Heimathaus
wird wieder zur Kaffeestube und
lädt zu Kaffee und selbst geba-
ckenem Kuchen ein.
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Frohe
Ostern!

Hemsing-
Konzert mit
Neoklassik

und Ambient-
Musik

Barsinghausen. Der Kulturver-
einKrawatte veranstaltet für Frei-
tag, 25. April, ab 20 Uhr (Einlass
ab 19.30 Uhr) ein Konzert von
Lasse Hemsing. Dieses findet im
Saal im Erdgeschoss an der
Egestorfer Straße 28 statt. Der
Pianist verbindet neoklassischen
Klang mit Ambient-Musik und
Einflüssen aus Jazz, Rock und
Pop. „Für mich ging es bei Musik
schon immer um das Live-Erleb-
nis. Nichts übertrifft ein gutes
Konzert. Es geht um diesen
einen besonderen Moment zwi-
schen Künstler und Publikum –
eine Verbindung, die sich zutiefst
persönlich anfühlt“, sagt Hem-
sing. Karten kosten im Vorver-
kauf 15 Euro und an der Abend-
kasse 19 Euro. Ermäßigte Ti-
ckets für Schüler, Studenten und
Schwerbehinderte sind 2 Euro
günstiger. Weitere Informationen
und den Link zum Kartenverkauf
gibt es im Internet unter
www.kulturfabrikkrawatte.de.

*Angebot gilt für alle, die keine aktuelle Vereinbarung im Elan Fitness,

Wellness & Spa haben bzw. in den letzten 2 Jahren kein Testangebot

wahrgenommen haben. Angebot im Elan Wennigsen & Barsinghausen

Deine 4-Wochen
Fitness-Challenge
ab 67€ im Elan
Winterspeck & Energiemangel ade!

Telefon
05108 607571-1
0511 37484073

www.bsfr.de
Gehrden/Hannover
Maurer- und Betonbaumeisterbetrieb

• Mauern, Putzen, Spachteln
• Kleinreparaturen aller Art
• Umbau Häuser/Wohnungen
• Fliesen, Badezimmer, Reparatur

www.schuhhaus-hecht.de

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Armbänder |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Gold-Ankauf Bargeld sofort
Tagesaktuelle Höchstpreise

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)

Mo 28.04.2025
15.30 – 19.30 Uhr

Fr 02.05.2025
16.00 – 19.30 Uhr

Wennigsen 30974
Parkplatz Gemeindeverwaltung
Hauptstraße 1-2

Barsinghausen 30890
Zechensaal
Hinterkampstraße 6

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21)
zzgl. € 3.90
Pfand

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.46)
zzgl. € 3.30
Pfand

11.99 5.49

Gültig vom 22.04.– 26.04.25
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Im Stadtfelde 1 • WUNSTORFEgestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

Kananoher Str. 32
30855 Langenhagen

Tel.: 0511 / 76 33 77 00
info@kode-insektenschutz.de

Drehtüren I Spannrahmen I Pendeltüren
Plissees I Schiebetüren I Lichtschachtabdeckungen

KÜCHE&CO BARSINGHAUSEN
Stoppstraße 28 · 30890 Barsinghausen

Tel. 05105/7781585·barsinghausen@kueche-co.de
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33764201_002624

5074901_002625

34662101_00262331418701_002624

13678201_002625

33793401_002624

8923601_002625

13964801_002625

14246101_002625

14279601_002625



In Gehrden lernen künftige Ärzte die Praxis kennen
Das Klinikum Robert Koch ist erfolgreich als Ort der akademischen Ausbildung

Gehrden. Seit 1976 trägt das
KRH Klinikum Robert Koch
Gehrden den Titel eines akade-
mischen Lehrkrankenhauses –
eine Auszeichnung, auf die man
imKlinikum sehr stolz ist. „Dieser
Titel ist für uns eine besondere
Anerkennung der hohen Qualität
der medizinischen Versorgung,
die wir hier in Gehrden leisten“,
erklärt Prof. Dr. med. Marc W.
Merx, Chefarzt der Klinik für Ge-
fäß- und Internistische Intensiv-
medizin und zugleich Lehrender
an der Klinik.

Merx, der ursprünglich aus
Aachen stammt und heute unter
anderem auch an der Universität

Düsseldorf tätig ist, betont, wie
wichtig ihm die Zusammenarbeit
mit den Medizinstudentinnen
und -studenten ist. Doch was ist
das überhaupt, ein Lehrkranken-
haus?

Zusammenarbeit
mit der MHH

Das KRH Gehrden arbeitet eng
mit der Medizinischen Hoch-
schule Hannover (MHH) zusam-
men, um den angehenden Ärz-
tinnenundÄrztennichtnur theo-
retisches Wissen zu vermitteln,
sondern ihnen auch praktische
Erfahrungen zu ermöglichen.

„Die Studierenden können sich
hier optimal auf das dritte
Staatsexamen vorbereiten, in-
dem sie direkt am Patienten
arbeiten“, erklärt Merx. Diese
enge Kooperation sei nicht nur
für die Ausbildung der Studie-
renden von Vorteil, sondern
auch für die Klinik selbst, da sie
auf die Qualität der Lehrtätigkeit
und die medizinische Versor-
gung baue.

Der Weg, ein akademisches
Lehrkrankenhaus zu werden, ist
laut Merx jedoch anspruchsvoll.
Kriterienwie dieQualität der Leh-
re, die Forschungsaktivitäten
und die medizinische Versor-
gung spielen dabei eine ent-
scheidende Rolle. „Es ist eine
Herausforderung, aber wir ha-
ben sie gemeistert und sind stolz
darauf,diesesVertrauenunddie-
se Verantwortung tragen zu dür-
fen“, betont der Chefarzt. Das
KRHGehrdenhabesich imLaufe
der Jahre als eine wichtige Aus-
bildungsstätte fürMedizinstudie-
rendeetabliert und trageaktiv zur
Entwicklung neuer medizini-
scher Verfahren und Technolo-
gien bei.

Im Zentrum der medizini-
schen Ausbildung am KRH
Gehrden steht das Praktische
Jahr (PJ), es ist das sechste und
letzte Jahr für Medizinstudentin-
nen und -studenten. Im Rahmen
von drei jeweils viermonatigen
Abschnitten haben die späteren
Nachwuchsärzte die Möglich-
keit, in denFachbereichen Innere
Medizin und Chirurgie sowie in
einem dritten Fach ihrer Wahl
praktische Erfahrungen zu sam-
meln. „Das PJ bietet nicht nur
eine wertvolle fachliche Ausbil-
dung, sondern auchdieChance,
sich potenziellen zukünftigen
Arbeitgebern vorzustellen“, so
Merx.

Ein besonderer Schwerpunkt
des Gehrdener Krankenhauses
liegt seit denNeunzigerjahrenauf
der fachübergreifendenBehand-
lung vonHerz- undGefäßpatien-
ten. In den vergangenen zehn
Jahrenhat die kardiologischeKli-
nik eine besondere Expertise in
der kathetergestützten Behand-
lung von Herzklappenerkran-
kungen entwickelt. „Durch inno-
vative Verfahren, wie die Re-
konstruktion von Mitral- und Tri-
kuspidalklappen, könnenwir vie-
len Patienten eine bessere Le-
bensqualität ermöglichen, ohne

dass sie eine riskante Operation
am offenen Herzen durchlaufen
müssen“, erklärt der Chefarzt.
StattdessenwirdderEingriff über
die Leistenvene zum Herzen
durchgeführt.

In der kardiologischen Klinik
mit ihren 85 Betten werden jähr-
lich mehr als 5000 Patientinnen
undPatienten stationär und rund
2000 ambulant behandelt. Sie
gehört zum Zentrum Kardiologie
der Akutkrankenhäuser des
KRHKlinikumsRegionHannover
und arbeitet imRahmen einer kli-
nikübergreifenden Struktur eng

mit der kardiologischen Klinik in
Neustadt zusammen.

Beliebter Arbeitgeber

Für den Nachwuchs in der Klinik
und amgesamtenKRHGehrden
ist dank der Anerkennung als
akademisches Lehrkranken-
haus gesorgt, denn diese bringt
viele Vorteile mit sich. Einerseits
fördert die Kooperation mit Uni-
versitäten den Austausch von
Wissen und Innovationen, was
die klinische Expertise stärkt und
somit zu einer hohen medizini-

schenQualität beiträgt. Anderer-
seits steigert die Klinik ihre Be-
kanntheit und Attraktivität, da
vieleStudierende,die ihreAusbil-
dung in Gehrden absolvieren,
später eine engere Bindung zu
dem Krankenhaus aufbauen.

„Oftmals bleiben Studierende
nach ihrem Abschluss in Gehr-
den, was für uns eine große Be-
reicherung darstellt“, sagt Merx.
Manche Absolventen kämen
auch zurück und arbeiteten als
Assistenzärzte. In der Regel ge-
be es sogar mehr Bewerbungen
als freie Plätze.

Einblicke in die neueste Technik: Prof. Dr. med. Marc W. Merx stellt in einem Vortrag das KRH Klinikum Robert Koch als akademisches Lehrkrankenhaus vor.
FOTO: HEIDI RABENHORST

Stadt Gehrden

Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Leserinnen und Leser
des burgbergblick,

wenn der Winter endgültig
weichen soll, lodern in vielen
Ortsteilen von Gehrden wieder
die traditionellen Osterfeuer.
Der Brauch hat eine lange Ge-
schichte und reicht bis in vor-
christliche Zeiten zurück. Da-
mals wurden Feuer entzündet,
um den Winter zu vertreiben
und den Frühling willkommen
zu heißen. Mit der Christianisie-
rung wurde das Osterfeuer zu
einem Symbol für das Licht der
Auferstehung Christi und damit

für Hoffnung, Neubeginn und
Gemeinschaft.

Auch heute noch ist das Os-
terfeuer ein beliebter Treffpunkt
für Jung und Alt. Familien,
Freunde und Nachbarn kom-
men zusammen, um gemein-
sam das wärmende Feuer zu
erleben – oft begleitet von Mu-
sik, Getränken und kleinen Le-
ckereien.

In Gehrden und seinen Orts-
teilen finden auch im Jahr 2025
wieder traditionelle Osterfeuer
statt.Mit viel Engagementorga-
nisieren Vereine, Feuerwehren

und weitere Institutionen die
Veranstaltungen, ein herzliches
Dankeschön dafür.

Bereits jetzt möchte ich auf
die traditionelle Lyra-Feier in
Gehrden hinweisen. Die Feier
findet am Mittwoch, den 30.
April 2025, von 17:00 bis 21:30
Uhr in der Fußgängerzone der
Innenstadt amMarktplatz statt.
DieseVeranstaltung ehrt Pastor
Justus Wilhelm Lyra
(1822–1882), den Komponis-
ten des bekannten Liedes “Der
Mai ist gekommen”. Neben der
Gedenkveranstaltung in der

Margarethenkirche, erwartet
die Besucherinnen und Besu-
cher ein vielfältiges Programm
mit spannenden Kinderaktio-
nen sowie kulinarischen und
musikalischen Highlights auf
dem Marktplatz. Die Stadt
Gehrden, die Margarethenge-
meinde und der Heimatbund
Gehrden laden herzlich dazu
ein.

Im Namen der Stadt Gehr-
den wünschen wir allen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern
ein frohes und gesegnetes Os-
terfest.

Ihr Bürgermeister
Malte Losert
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Miele-Qualität für Bettdecken,
Topper & mehr

Riesige Kapazität, unschlagbare Preise –
der einzige Waschsalon in Garbsen!

Nord-West-Zentrum
Havelser Str. 2-8,
30823 Garbsen

05161 / 9492915
www.smart-laundry.de
service@realbay-gmbh.de

Waschmittel, Desinfektionsmittel & Weichspüler
inklusive – automatische Dosierung

Preise ab 5,50 €

�

�

weitere Angebote unter: www.wurst-basar.de

% SONDERANGEBOTE %

Hannoversche
Bouillon-Bratwurst
5 x 100g 7,99

Kotelett frisch
mit Filet 100g 0,89 ohne Filet 100g 0,79
Holzfällerscheiben 100g 0,79
Schweine-Rollbraten 100g 0,79
Gyrospfanne bratfertig mariniert 100g 0,99
Rinderhuftsteak „El Toro“ 100g 2,49
Gyrosbratwurst 5x60g (kg 13,30) Pkg. 3,99

gültig vom 22.04. – 26.04.2025 in Wennigsen und Barsinghausen

Kann man fortschreitende Kurzsich-
tigkeit bei Kindern aufhalten? Immer
mehr Kinder und Heranwachsende
werden fehlsichtig und benötigen
eine Brille. Viele werden kurzsichtig
(in der Fachsprache Myopie genannt).
Bei Myopie werden entfernte Objek-
te erst später erkannt oder unscharf
wahrgenommen. Anatomisch gibt
es zwei Verursacher der Kurzsichtig-
keit. Der Augapfel ist zu lang oder
die Hornhaut zu stark gekrümmt. Es
entsteht ein unscharfes Bild auf der
Netzhaut, was zu verschwommenem
Sehen in der Ferne führt. Die zweite
Ursache ist die Beschaffenheit der
Linse. Die Fähigkeit der Linse sich auf
entfernte Gegenstände anzupassen
(Akkommodation), ist nicht ausrei-
chend. Da die Fehlsichtigkeit nicht
korrigiert werden kann, bleibt ein un-
scharfes Bild. Man benötigt eine Brille.

Gründe für zunehmende
Kurzsichtigkeit:

Wenn Eltern bereits kurzsichtig sind,
ist die Wahrscheinlichkeit groß, dass
auch deren Kinder eine Myopie ent-
wickeln. Also genetisch bedingt. Zu-
sätzlich verbringen Kinder immer
mehr Zeit mit digitalen Geräten. Be-
reits Kleinkinder schauen Filme auf
dem Tablet oder Handy ihrer Eltern.
In den Schulen wird ebenfalls mit Ta-
blets gearbeitet und viele Kinder im
Grundschulalter besitzen bereits ein
Smartphone. In den weiterführen-
den Schulen ist das Arbeiten ohne
Computer nicht mehr vorstellbar
und fast jeder verbringt viele Zeit am
Handy. Die Augenbelastung ist damit
sehr groß und die Wahrscheinlichkeit
einer Kurzsichtigkeit erhöht. Aktuelle
Studien beweisen, dass Kinder und
Jugendliche, die sich viel im Freien

aufhalten und dem natürlichen Licht
mehr ausgesetzt sind, weniger be-
troffen sind. Myopie beginnt oft im
Kindesalter und kann sich schnell ver-
schlechtern, was zu höheren Diopt-
rien führen kann.

Was ist Myopie-Management?

Ziel von Myopie-Management ist es,
das Fortschreiten der Kurzsichtigkeit
zu verlangsamen und somit das Ri-
siko von damit verbundene Augen-
problemen in späteren Jahren zu
reduzieren. Seitens der Industrie gibt
es spezielle Brillengläser, die extreme
Vorteile bieten. Durch kaum sichtbare
Zusatzlinsen bekommt das Auge we-
niger Reize, das Längenwachstumdes
Auges wird gehemmt. Studien bewei-
sen, dass die Zunahme der Kurzsich-
tigkeit um 60% reduziert wird. Die
Brillengläser haben einen Blaufflter
und sind bestmöglich entspiegelt.

Das Team der Dammtor Optik hat sich
für das Myopie-Management zerti-
ffziert. Geschulte Augenoptikermeis-
ter klären Sie gerne auf, vermessen
die Augen der Kinder und passen die
speziellen Brillengläser an. Regelmä-
ßige Kontrollen und eine gut sitzende
Brille sind für die weitere Entwicklung
wichtig. Bei fortschreitender Kurz-
sichtigkeit sollte so früh wie möglich
mit diesen speziellen Brillengläsern
korrigiert werden. Umso größer ist
der Erfolg. Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Schauen Sie gerne vorbei oder
vereinbaren Sie einen Termin. Wir be-
raten Sie gern.

Dammtor Optik Krone GmbH
Dammtor 9
30989 Gehrden
05108-925711
www.dammtor-optik.de

-ANZEIGE-

Dammtor Optik ist zertifiziert für Myopie-ManagementFrühlingsaktion!

Kunststoffgläser, entspiegelt, gehärtet, sph +/-4,0 cyl. +2,0 Add. 2,50

inkl. Brillenfassung (ausgewähltes Sortiment)

Dammtor Optik
Krone GmbH

Dammtor 9 • 30989 Gehrden | Telefon 0 51 08 - 92 57 11

durchgehend geöffnet

www.dammtor-optik.de | info@dammtor-optik.de

Einstärkenbrille ab 139,-
für Ferne oder Nähe

Computerbrille ab 189,-
Gleitsichtbrille ab 259,-
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Seniorenwohnungen werden knapper
Barrierefreies Wohnen im Alter: Auch Menschen in Gehrden sind davon betroffen

Gehrden. In Gehrden fehlen se-
niorengerechte Wohnungen. So
bietet die Verwaltung in der gan-
zenStadt lediglich zwölf barriere-
freie Wohnungen an, die nur für
die Nutzung im Alter bestimmt
sind.Mehr als zuwenig:Dennein
Drittel der Stadtbevölkerung in
Gehrden ist schon jetzt 60 Jahre
alt oder älter. Und in den nächs-
ten Jahren dürfte sich der Alters-
durchschnitt nur noch erhöhen.

Schließlich sind bereits in
zehn Jahren alle sogenannten
Babyboomer inRente. Laut einer
Studie des Pestel-Instituts wer-
den dann 33.000 Menschen
mehr in Hannover und Umland
im Ruhestand sein als heute –
insgesamt also rund 264.000.

Bei einem so starken Anstieg
dürfte die Nachfrage nach alters-
gerechten, barrierefreien Woh-
nungen steigen. Das Pestel-Insti-
tut prognostiziert: Bis 2045 sind
rund 55.700 Wohnungen mehr
nötig, als heute vorhanden sind.

InGehrdenmerktman die an-
gespannte Lage schon jetzt. „Ich
weiß, dass es schwierig ist. Des-
wegen hoffe ich, dass ich noch
lange in meinem Haus wohnen
bleiben kann“, sagt die Seniorin
Ute Röper. Die 85-Jährige lebt in
einem Treppenreihenhaus auf
vier Etagen. Die Probleme, wenn
sie eines Tages nichtmehr so gut
zuFußsein sollte, sinddavorpro-
grammiert.

Auch das Ehepaar Brode
hofft wegen des angespannten
Wohnungsmarktes darauf, noch
lange in seiner Mietwohnung im
zweiten Stock bleiben zu kön-

nen. „Man hört immer wieder,
dass es schwierig ist“, sagen die
beiden.

LangeWartezeiten bei
privaten Verbänden

Wie schwierig genau, weiß die
83-jährige Seniorin B. Hoffmann,
die ihren Vornamen nicht nennen
möchte. „Ich lebe in einer Eigen-
tumswohnung in der zweiten
Etage“, erzählt sie. Das mache
ihr zunehmend Probleme. Des-
halb schaue sie sich bereits seit
längerer Zeit nach einer Einrich-
tung für betreutes Wohnen um.

„Ich habe bei der AWO nach-
gefragt, aber da muss man ein
bis zwei Jahre warten“, sagt
Hoffmann. „Mal schauen, ob ich
das überhaupt noch schaffe.“
Für sie käme es mittlerweile des-
halb auch infrage, einepassende
Wohnung in der Umgebung zu

finden. „Ich habe jetzt auch in
Barsinghausen und Bad Nenn-
dorf angefragt.“

Nicht nur die AWO bietet in
Gehrden seniorengerechtes
Wohnen an, auch andere Ver-
bände und Genossenschaften,
wie Ostland oder die Norddeut-
sche Wohnbau GmbH aus Han-
nover haben barrierefreie Woh-
nungen in ihrem Portfolio.

Zu wenig bezahlbarer
Wohnraum

Neben der langen Wartezeiten
gibt es noch einen anderen Ha-
ken. „Ich kann das mit meiner
kleinen Rente nicht finanzieren“,
sagt ElisabethHerrmann. Sie fin-
de es gut, wenn neue Wohnun-
gen gebaut werden, allerdings
müsse auch an die Menschen
gedacht werden, die nur wenig
Geld zur Verfügung haben.

Die StadtGehrden ist, wie an-
dere Kommunen auch, kein Im-
mobilienunternehmen und ver-
weist auf die privaten Woh-
nungsbaugesellschaften. „Mit
der Ausweisung von Wohnbau-
land stellt die Stadtverwaltung
regelmäßig Flächen zur Verfü-
gung. Die Ausweisung erfolgt
zwar nicht zweckgebunden,
aber ist auch für die infrage ste-
hende Nutzung zugelassen“, er-
läutert Stadtsprecher FrankBorn
auf Anfrage.

Die Norddeutsche Wohnbau
GmbH beispielsweise investiert
gerade in 38Eigentumswohnun-
gen am Steintor, die ausschließ-
lich für die Nutzung im Alter be-
stimmt sein sollen. Wer eine
Wohnung kaufen will, muss an-
geblich mindestens 58 Jahre alt
sein.

Erlebt Gehrden die
„graueWohnungsnot“?

Hilft das? Was nach dem Ver-
kauf mit den barrierefreien
Eigentumswohnungen passiert,
lässt sich nicht mehr steuern.
Das hält auchdasPestel-Institut
für problematisch: „Ein Großteil
der altersgerechten Wohnun-
gen wird noch nicht einmal von
Älteren bewohnt. Oft nutzen
nämlich auch Familien den
Komfort einer Wohnung ohne
Schwellen, mit breiten Türen,
Fluren und Räumen. Denn wo
das Leben mit einem Rollator
klappt, da kommt man auch mit
einem Kinderwagen klar.“ Mat-
thias Günther vom Pestel-Insti-

tut erklärt weiter: „Bereits heute
brauchen die Stadt Hannover
und das Umland rund 41.200
Wohnungen für die älterenMen-
schen, die nichtmehr gut zu Fuß
sind. Doch diese Seniorenwoh-
nungen gibt der Wohnungs-
markt bei weitem nicht her.“ Mit
dem Renteneintritt der gebur-
tenstarken Jahrgänge werde
Hannover deshalb massiv über-
fordert sein. „DieRegionHanno-
ver rast mit 100 Sachen auf die
graue Wohnungsnot zu“, so
Günther weiter.

Experten fordern Lösungen

Was wäre also zu tun? Katharina
Metzger, Präsidentin des Bau-
stoff-Fachhandels, meint: „Es
geht ummehr Seniorenwohnun-
gen, die durch Neubau und Sa-
nierung entstehen müssen.
Außerdem um mehr bezahlbare
Wohnungen und um mehr So-
zialwohnungen.“

Die Stadt Gehrden schreibt
dazu: „Die Stadtverwaltung ist
regelmäßig mit Investoren von
entsprechendenBauprojekten in
Kontakt und unterstützt die Vor-
haben im Rahmen ihrer Möglich-
keiten.“ Weil viele Kommunen
aus Geldmangel nicht selbst ak-
tiv werden, fördern Bund und
Land unter anderem private Ini-
tiativenundgenossenschaftliche
Ideen. Beratung bietet unter an-
derem der bundesweit aktive
Verein „Forum Gemeinschaftli-
ches Wohnen“, der Hauptsitz ist
in Hannover an der Hildesheimer
Straße 15.

„Man hört, dass es schwierig ist“: Dietlinde (72) und Gerd Brode (76) hoffen,
dass sie noch lange in ihrer Wohnung im zweiten Stock leben bleiben können.

FOTO: HANNAH GRÜTZNER

Gehrden gewinnt einen „Traumspielplatz“
Stadt siegt bei Gewinnspiel der Stiftung Sparda-Bank Hannover und erhält 150.000 Euro.

Diese fließen in neuen Spielplatz im Wohngebiet Langes Feld. Eröffnung noch vor den Herbstferien.
Gehrden.Eswar der zweite Ver-
such, der zum Erfolg führte: Die
StadtGehrdenhat bei der erneu-
tenTeilnahmebei einemGewinn-
spiel der Stiftung Sparda-Bank
Hannover 150.000 Euro gewon-
nen, um einen „Traumspielplatz“
zu errichten. Die Voraussetzun-
gen für den Gewinn passten:
Eine Bewerbung der Kommune,
eine zentral gelegene Fläche und
eineGrößevonmindestens2000
Quadratmetern lauteten die Kri-
terien. Jetzt hat es geklappt.

„Wir freuenuns sehr über diesegi-
gantische Summe“, sagt Bürger-
meister Malte Losert (parteilos). Der
bestehende Spielplatz im Wohnge-
biet Langes Feld, der vor mehr als 30
Jahren angelegt wurde, ist zwar gut
ausgestattet, jedochsindvieleGeräte
mittlerweile reparaturbedürftig. „Die
HolzkonstruktionenzumKletternsind
in die Jahre gekommen, und auch die
Barrierefreiheit lässt zuwünschenüb-
rig“, erklärt Losert.Besondersproble-
matisch sei der Rindenmulch, der es

Kindern im Rollstuhl schwer mache,
die Geräte zu erreichen. „Das wird
sich nun ändern.“

Barrierefreiheit
steht im Fokus

Geplant ist ein großzügiger, bar-
rierefreier Spielbereich, der mit
modernen, inklusiven Geräten
ausgestattet wird. Unter ande-
rem könnte der neue Spielplatz
das sogenannte „Pantheon“ an-
bieten, eine anspruchsvolle Klet-
terattraktion mit Chill-Zonen, so-
wie den Balancierparcours „Sa-
fari-Park“, der Geschicklichkeit
und Balance fördert. Geplant ist
auchein inklusivesKarussell, das
dafür sorgt, dass Kinder mit ein-
geschränkter Mobilität sicher
mitspielen können. „Es ist uns
besonders wichtig, dass auch
Kinder mit Handicap problemlos
spielen können und die Geräte
mit dem Rollstuhl erreichbar
sind“, betont der Bürgermeister.

Stefanie Rupprecht, Stif-
tungsmanagerin der Stiftung
Sparda-Bank Hannover, ist
ebenfalls begeistert. „Die Fläche
passt perfekt“, sagt sie. Der neu
konzipierte Spielplatz werde
speziell so gestaltet, dass Kinder
jeder körperlichen Fähigkeit Be-
wegungundSpaß imFreien erle-
ben können. „Wir werden jetzt
den Katalog durchsehen und

uns dann für die passende Aus-
stattung entscheiden“, erklärt
Losert.

Eröffnung für
Herbst geplant

Bereits indernächstenWoche ist
ein Treffen mit den Mitarbeitern
der Firma Playparc vorgesehen.
„Wir arbeiten schon länger mit

dieser Firma zusammen“, sagt
Rupprecht. Der neue Spielplatz
soll noch vor denHerbstferien er-
öffnen, im Vorfeld werden die al-
ten Geräte abgebaut. Laut der
städtischen Landschaftspla-
nerin Melanie Rusteberg ist das
Spielschiff, das sich derzeit auf
der Fläche befindet, ist noch in
einem guten Zustand und soll an
anderer Stelle wieder aufgebaut
werden.

Seit 2008 unterstützt die Stif-
tung Sparda-Bank Hannover die
Neuanlage oder Erneuerung von
Spielplätzen in ihrem Förderge-
biet. Bewerben können sich da-
für Kommunen, Vereine, Kinder-
gärten und viele weitere Einrich-
tungen. „Jeder Spielplatz, der
sich innerhalb kürzester Zeit von
einer Spielruine in ein Spielpara-
dies verwandelt, wird nach Fer-
tigstellung mit allen Beteiligten,
Kindern und Eltern feierlich eröff-
net“, kündigt Rupprecht bereits
für den Herbst an.

Freude aufs Neue:
Stiftungsmanagerin
Stefanie Rupprecht (von
links) begutachtet mit
Bürgermeister Malte
Losert (parteilos) und
der städtischen Land-
schaftsplanerin Melanie
Rusteberg das in die
Jahre gekommene
Spielplatzensemble.
FOTO: HEIDI RABENHORST

ELEKTRO-ELEKTRO-
FUNDGRUBEFUNDGRUBE
Hausgeräte I. und II. WahlHausgeräte I. und II. Wahl

Königstr. 32
Badenstedter Str. 60
 0511-31 99 12
 0511-41 48 37

Oster Special bisOster Special bis
25. April 202525. April 2025
Amica Waschmaschine
Solange der Vorrat reicht
Keine Mitnahmegarantie

222 €222 €
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Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

1 Kasten
kaufen =

1 x Sixpac
k

San Migu
el

gratis!
zzgl. Pfan

d

9.4911.99
Hasseröder Pils
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 0.95/1.20)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21)
zzgl. € 3.90
Pfand

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

11.49 €
(1 l = € 1.15/1.45)

Glasflasch
en

5.49

3.990.7911.99

1.795.99

10.99

4.99 4.99

13.99
Vilsa
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.46)
zzgl. € 3.30
Pfand

Extaler
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l/0,75 l
(1 l = € 0.48/0.44)
zzgl. € 3.30 Pfand

Veltins Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51)
zzgl. € 3.10/
3.42 Pfand

Vescovino
Secco Frizzante
blanco oder rosato,
trocken
0,75 l Flasche
(1 l = € 2.39)

Monster
Energy Drink
versch. Sorten
0,5 l Dose
(1 l = € 1.58)
zzgl. € 0.25 Pfand

Mariacron
Weinbrand
36% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 8.56)

Gilde Pilsener
o. Lindener Spezial
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.11) zzgl. € 3.90
Pfand

Kuemmerling
35% Vol.

0,5 l Flasche
(1 l = € 9.98)

Strothmann
Weizenkorn
o. Kräuterlikör
32% / 30% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 7.13)

Franziskaner
Weissbier
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.40)
zzgl. € 3.10
Pfand

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen
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Nur eine Kinderarztpraxis
für ganz Barsinghausen

Bedarfsplan sieht dennoch eine Überversorgung in der Region Hannover

Barsinghausen. Ralf Heiming
ist seit 1991 als Kinder- und Ju-
gendarztim Einsatz. Seit 1999
sitzt er mit zwei Kolleginnen in
einer eigenen Praxis in Barsing-
hausens Innenstadt. Der 63-
Jährige macht seinen Beruf aus
vollem Herzen, genau wie seine
Frau Karin und die 37-jährige Isa
Böttcher, die sich eine Arztstelle
in der Praxis teilen. „Es ist einfach
der schönste Beruf der Welt“,
betont Heiming.

Doch so sehr alle drei ihre
Arbeit mögen, so stark belasten
viele Probleme den Arbeitsalltag.
„Der Arbeitsanfall hat in den ver-
gangenen Jahren deutlich zuge-
nommen“, sagtRalfHeiming,der
mittlerweilebiszu60Stundendie
Woche arbeitet. Allein die Zahl
der Vorsorgeuntersuchungen ist
von acht auf 14 gestiegen und
auch die Impfungen haben sich
in den vergangenen drei Jahr-
zehnten fast verdoppelt. „Die
Zahl der betreuten Kinder ist in
den vergangenen 25 Jahren
auch immer weiter gewachsen“,
sagt der Kinderarzt. Rund 2500
gesetzlich versicherte Kinder be-
suchen seine Praxis pro Quartal.
All das führt zu langen Wartezei-
ten.

Bedarfsplanung sieht
eine Überversorgung

Laut der sogenannten Bedarfs-
planung für die gesamte Region
Hannover gibt es aber sogar eine
Überversorgung mit Kinderärz-
ten. Dochwie kann es eineÜber-
versorgung geben, wenn allein
Barsinghausen nur drei nieder-
gelasseneKinderärzteverteilt auf
zwei Stellen in einer einzigenPra-
xis hat?

DieBedarfe stimmennichtmit
den Bedürfnissen überein, so
Heiming. „Wir sind zu wenig Ärz-
te, um dem Bedarf gerecht zu
werden“, sagt er deutlich. An
einem durchschnittlichen Tag
werden rund120Kinder in seiner
Praxis vorstellig. „Steigen die
Zahlen weiter, können wir uns
nicht so viel Zeit nehmen und die
Qualität leidet irgendwann da-
runter“, sagt er. Die Arbeit müsse

besser verteilt werden. Wie die
Kassenärztliche Vereinigung
Niedersachsen (KVN) mitteilt,
werden zumBeispiel mittlerweile
viele Behandlungen, die früher in
Kliniken gemacht wurden, beim
Kinder- und Jugendarzt durch-
geführt. „Die Ärzte versorgen
Kinder und Jugendliche mit
Herzfehlern, schweren Allergien,
Lungenkrankheiten und Rheu-
ma“, sagt KVN-Sprecher Detlef
Haffke.Hinzukomme,dassÄrzte
immer mehr Kinder mit auffälli-
gem Verhalten, Entwicklungs-
oder Sprachproblemen in der
Praxis sehen.

Das heißt im Umkehrschluss:
Auf einen kleinenPatienten kom-
men durch die Behandlung an-
derer Krankheiten, die Impfun-
gen und Vorsorgen immer mehr
Termine. All das führe in einzel-
nen Regionen zur Überlastung
derPraxen.Vorallem inden länd-
lichen Regionen kommt es des-
wegen zu massiven Problemen
bis hin zu Aufnahmestopps. Die
Konsequenz: Eltern müssen
noch länger auf Termine warten
und noch weitere Wege auf sich
nehmen.

Es kommen
zu wenig Ärzte nach

Allein die Bedarfsplanung anzu-
passen und so die Möglichkeit

für mehr niedergelassene Kin-
derärzte zu schaffen, würde das
Problem aber nicht lösen. „Wir
finden keine Leute, die es ma-
chen“, sagtHeiming.DieZahlder
Medizinabsolventen sei seinen
Angaben nach zwar konstant.
„Doch erfreulicherweise sind das
immer mehr Frauen, die jedoch
selber Kinder haben und auch
heute häufig in Teilzeit arbeiten.“
Es müssen familienfreundlichere
Modelle gefunden werden. Das
bestätigt auch Haffke. Auf eine
Arztstellewerdenmittlerweile 1,6
Nachfolger gesucht. „Das liegt
an verstärkter Teilzeitarbeit und
an verstärkter Angestelltentätig-
keit in Praxen mit geregelter
Urlaubszeit und Wochenarbeits-
zeit“, sagt der KVN-Sprecher.
Heiming kritisiert zudem die
strengen Zugänge zumMedizin-
studium. „Das System muss
mehr Menschen ausbilden und
dafür auch die Voraussetzungen
wie den Numerus clausus an-
passen.“

Das Problem mit fehlenden
Ärzten wird auch in Zukunft wei-
ter steigen. Der Altersdurch-
schnitt liegt bei 54 Jahren, so
Haffke. Die KVN rechnet damit,
dass aufgrund des Alters in den
kommenden zehn bis 15 Jahre
ein Großteil der Ärztinnen und
Ärzte aus dem Berufsleben aus-
scheiden wird. „Dass die Lücke

geschlossen werden kann, ist
unwahrscheinlich“, so Haffke.
Zumal sich viele Medizinstuden-
ten mittlerweile für andere Fach-
richtungen als die des Kinder-
und Jugendarztes entscheiden.
„Das liegt auch an den im Ver-
gleich zu anderen Facharztgrup-
pen geringeren Honorarumsät-
zen“, sagt Haffke.

Heiming hofft frühzeitig
auf einen Nachfolger

Für Heiming und seine Kollegin-
nen geht es also weiter mit dem
Pensum. Und das, obwohl Hei-
mingeigentlich schon längst kür-
zertreten wollte. „Aber wir fühlen
uns verpflichtet, für die Kinder da
zusein.“Unddableibtdannauch
manchmal sogar die Mittags-
pause auf der Strecke. „Bis zum
Rentenalter werden wir noch
durchpowern“, sagt er.

Wünschenwürdeersichaller-
dings frühzeitig einenNachfolger
oder eineNachfolgerin zu finden.
„Ich möchte gerne einen fließen-
denÜbergangderPraxis ermög-
lichen“, sagt er. Bleibt nur zu hof-
fen, dass sich schnell etwas än-
dert, indem die Bedarfe den Be-
dürfnissen der Patienten ange-
passt und mehr Studienplätze
geschaffen werden. „Und all das
amEndezuakzeptablenArbeits-
bedingungen“, sagt Heiming.

Für ihn ist es der schönste Beruf der
Welt: Kinderarzt Ralf Heiming in seiner

Praxis in Barsinghausen.
FOTO: CECELIA SPOHNFrohe Ostern

Frühling wird es weit und breit
Und die Häschen stehn bereit.
Sie bringen zu der Osterfeier
viele bunte Ostereier.

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes und erholsames Osterfest.

Uhren- &
Goldschmiedearbeiten

aller Art

UHRMACHERMEISTER UND JUWELIER
Marktstraße 46 • 30890 Barsinghausen
Tel.: 05105/15 96 • Fax: 05105/51 44 84

www.juwelier-speckmann.de

EINLADUNG zur Saisoneröffnung
26. April 2025 von 10 bis 18 Uhr

BZB Baustoffzentrum Barsinghausen GmbH • Bunsenstraße 31 • 30890 Barsinghausen

Was erwartet Euch?
Produkte zum Anschauen und Anfassen inkl. Vorführungen toller Produkte unserer Partner.

¨ HüpƟurg ¨ Kinderschminken ¨ Popcorn / FrischeWaffeln ¨ Bratwurst, Pommes &Getränke(kostenlos :) (alles zu humanen Preisen ;)

Zimmerei
Innenausbau
Erker- und
Dachgeschossausbau
Isolierungsarbeiten
Holzrahmenbau
Fachwerkhaus-
Sanierung

Barsinghausen • Osterfeldstr. 3 • Tel. 0 51 05 / 90 03

HOLZBAU HERBST
GmbH

Frohe Oste
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Betriebsferien

vom 28.04. - 05.05. 2025

Frühling lässt sein blaues Band
Wieder flattern durch die Lüfte
Süße, wohlbekannte Düfte
Streifen ahnungsvoll das Land
Veilchen träumen schon,
Wollen balde kommen
Horch, von fern ein leiser Harfenton!
Frühling, ja du bist’s!
Dich hab ich vernommen!
(Eduard Mörike)

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
ein frohes Osterfest!

Baltenweg 3 · 30890 Barsinghausen
Telefon: 0 51 05 . 52 86 - 0
Telefax: 0 51 05 . 52 86 - 52

seit überseit über200200 JahrenJahren

Wir wünschen Ihnen
schöne Ostern!

Parkplätze
am Haus

Katarina Schmitt e.K.
und das gesamte Apothekenteam!

Marktstraße 25 | 30890 Barsinghausen
Tel.: 05105-1409 | Fax: 05105-1200

www.glueckaufapotheke.de

Wintergärten – Terrassendächer
Fenster – Haustüren

Jetzt Angebote
vom Fachbetrieb sichern!
Firma Flex( (05131) 4635250

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

Wir wünschen Ihnen
und Ihren Familien

ein gesundes und frohes Osterfest!

Apotheker Harald Klöber e.K
Breite Straße 11

30890 Barsinghausen
Telefon (05105) 4255
Fax (05105) 524950

info@deister-apotheke.de

www.deister–apotheke.de

Hans-Böckler-Straße 28
30890 Barsinghausen

Telefon (0 51 05) 52 43-0
Fax (0 51 05) 52 43-15

www.rosen-apotheke-baringhausen.de

IHRE APOTHEKE
MIT DEM SERVICEPLUS
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Straftaten sinken auf
tiefsten Stand seit zehn Jahren

Das Polizeikommissariat Barsinghausen legt Kriminalstatistik vor: kein Mord, weniger Körperverletzungen,
weniger Diebstähle und auch weniger Sachbeschädigungen

Barsinghausen. Im Stadtge-
biet von Barsinghausen ist die
Anzahl der Straftaten auf den
tiefsten Stand der vergangenen
zehn Jahre gesunken. Im Zu-
ständigkeitsbereich des Polizei-
kommissariats (PK) ging die An-
zahl der begangenen Verbre-
chen im Jahr 2024 um 24,61
Prozent zurück – von 2202 Taten
im Jahr 2023 auf nun 1660. Das
geht aus der neuesten Kriminal-
statistik hervor, die das PK Bar-
singhausen jetzt vorgelegt hat:
kein Mord, insgesamt weniger
Körperverletzungen, weniger
Diebstähle und auch Sachbe-
schädigungen.

Angesichts des massiven
Rückgangs der Straftaten inner-
halb nur eines Jahres sagt der
PK-Leiter Ludger Westermann
aber auch: „Das sind definitiv gu-
te Zahlen, aber die Werte aus
demJahr 2023waren auch einer
der markanten Höchststände im
Zehnjahresvergleich.“ Trotzdem
lasse sich beobachten, dass die
während der Corona-Pandemie
deutlich gestiegene Aggres-
sionsbereitschaft in der Bevölke-
rung offenbar überwunden sei,
so Westermann. Die Zahlen für
Barsinghausen liegen demnach
unter den Durchschnittswerten
des Landes Niedersachsen.

Weniger Gewalttaten
in Barsinghausen

Einen erheblichen Rückgang
verzeichnete die Polizei Barsing-
hausen im vergangenen Jahr vor
allem im Bereich der Körperver-
letzungen: Diese Delikte fielen
insgesamt auf einen Wert von
242 – genau 77weniger als noch
im Jahr 2023. Im Bereich der ge-
fährlichen und schwerenKörper-
verletzungen sank die Zahl von
75 um zehn auf 65. Einfache vor-
sätzliche Taten – wie etwa eine
Ohrfeige – sanken von 223 aus

163. Gesunken sind auch die
Zahlen der registrierten Raubde-
likte (von 47 auf 24), räuberischer
Diebstähle (vonacht auf drei) und
Straßenraub (von neun auf vier).

Es wurden auch 47 Sachbe-
schädigungen weniger gezählt.
EinweitererWert: Die sogenann-
ten Rohheitsdelikte – Raub und
Körperverletzungen zusammen
– sind um 118 Taten und rund
23,4 Prozent auf 386 gesunken.

„Der Rückgang der Raubta-
ten imöffentlichenRaum istdes-
halb besonders erfreulich, weil
es zeigt, dass man in Barsing-
hausen offenbar ohne große
Furcht auf der Straße gehen
kann“, sagt der Leiter des Krimi-
nalermittlungsdienstes (KED),
Joachim Eickmeyer. Das geht

auch aus einer weiteren Einzel-
statistik hervor, aber nicht ganz
sodeutlich.UmdasSicherheits-
gefühl für die Bevölkerung mit
aussagekräftigen Zahlen zu
untermauern, hat die Polizei
auch alle im öffentlichen Raum
begangenen Verbrechen unter
dem Stichwort „Straßenkrimi-
nalität“ zusammengefasst – da-
runter Körperverletzungen,
Eigentumsdelikte, Sexualver-
brechen und Sachbeschädi-
gungen. Demnach gab es mit
insgesamt 305 Taten inBarsing-
hausen im vergangenen Jahr
zehn weniger als noch im Jahr
2023. „Im Jahr 2021 gab eswe-
gen der Pandemie mit 266 Fäl-
len einen Ausreißerwert nach
unten“, berichtet Eickmeyer

Nur Anstieg bei
Nötigungen und Stalking

Erfreulich ist auch der Rückgang
imBereichderGewalt gegenPoli-
zeibeamte – von 19 auf elf Taten.
Im Jahr 2022 hatte es sogar 36
Fälle gegeben. Fälle häuslicher
Gewalt sanken von 159 auf 153 –
darunter 115 Gewaltdelikte und
Straftaten gegen die persönliche
Freiheit. „Das betrifft aber nicht
die Dunkelziffer nicht gemeldeter
Fälle“, betont der KED-Leiter. So-
gar die Anzahl der Bedrohungen
fiel von 118 auf 79. Es wurden 48
Fälle weniger im Bereich der Be-
leidigungen registriert. Aber: Es
gabmehr Nötigungen (von 26 auf
34 gestiegen) und mehr Stalking
(von 13 auf 15 Fälle angestiegen).

Weitere Zahlen: 211 Betrugs-
fälle (45 wenige) – darunter 27
Urkundenfälschungen.Nachder
Teillegalisierung von Cannabis
sank der Bereich der Betäu-
bungsmittelverstöße von201auf
70–unter anderemwegenÜber-
schreitungen der zugelassenen
Mengen undwegen unerlaubten
Handels.

Bessere Aufklärungsquote
bei Wohnungseinbrüchen

Umfangreich sind die verschie-
denen Kategorien der Dieb-
stahlsdelikte: Insgesamt fiel der
Wert von 500 um 78 Taten auf
422. Die Anzahl der Ladendieb-
stähle sankvon145auf97.Aber:
Die Zahl der gestohlenen Kraft-
fahrzeuge stieg von neun auf 16.
„Es gab allerdings keineSeriemit
hochwertigen Autos“, sagt Eick-
meyer.

Die Zahl entwendeter Fahrrä-
der wuchs von 34 auf 39. Was für
das Sicherheitsgefühl in der Be-
völkerungwichtig ist: Die Zahl der
Wohnungseinbruchsdiebstähle
ist umrundeinDrittel von25Taten
auf 16 Taten zurückgegangen.
Bei etwa der Hälfte dieser Einbrü-
che habe es sich umgescheiterte
Versuche gehandelt, sagt der
KED-Leiter. Etwa 19 Prozent der
Fälle in diesemBereich aufgeklärt
werden – ein leichter Anstieg um
rund 3 Prozent.

Insgesamt sei die Aufklä-
rungsquote vom langjährigen
HöchststandausdemJahr 2023
in Höhe von 71,87 zwar auf
64,26Prozentgesunken,berich-
tet Eickmeyer. Im Zehnjahresver-
gleich sei es auchder tiefsteWert
– auf einem jedoch weiterhin gu-
ten Niveau. Ausgewirkt habe
sich auf die gefallene Quote ver-
mutlich insbesondere der deutli-
cheRückgang leicht aufklärbarer
Betäubungsmitteldelikte undLa-
dendiebstähle.

Freuen sich über den Rückgang der Straftaten: PK-Leiter Ludger Westermann (von links), der Leiter des Kriminalermitt-
lungsdienstes (KED), Joachim Eickmeyer und der Leiter des Einsatz- und Streifendienstes (ESD), Claas Wenzler.

FOTO: INGO RODRIGUEZ

Bogenschießen
und Meditation
Barsinghausen. Am Sonntag,
27. April, findet ein Einführungs-
seminar ins intuitiveBogenschie-
ßen auf demGeländedesSchüt-
zenvereins Barsinghausen an
derWaldgaststätte Ritzenburger
Höhe statt. Der Kurs ist für Ein-
steiger gedacht und kombiniert
Meditation, eine entspannte
Auszeit in freierNaturunddieEin-
führung ins Bogenschießen mit
Fokus auf Achtsamkeit und
Selbstwahrnehmung.DasSemi-
nar dauert von 11 bis etwa 15.30
Uhr – mit einer Pause, in der gra-
tis Kaffee und Kuchen serviert
werden. Der Kursbeitrag beträgt
97 Euro. Anmeldungen sind
unter Telefon (0157) 59657107
oder per E-Mail an
info@bogenherz.de möglich.

Meisterwerkstatt · Autoteile und Zubehör

Röntgenstraße 3 a
Barsinghausen

π
05105
3777

WIRWÜNSCHEN IHNEN
EIN FROHES OSTERFEST!

SENIOREN- und KRANKENFAHRTEN
KURIER- und HOCHZEITSFAHRTEN, MIETWAGENSERVICE + GROSSRAUMTAXI

Wir wünschen Ihnen ein schönes Osterfest!Wir wünschen Ihnen ein schönes Osterfest!

Luisenstraße 6 • 30890 Barsinghausen
Tel. 05035 - 302 • Mobil: 0177 – 3233784

Ein schönes Osterfest
wünschen wir Ihnen
und Ihren Familien!

Es grüßt Sie herzlich:
Hella Kamp und Mitarbeiterinnen

Wir wünschen Ihnen ein
frohes Osterfest!

Bäckerei - Konditorei

HönerHöner
Osterende 18 ∙ 30890 Barsinghausen OT Groß Munzel

Telefon 0 50 35 / 5 35

Osterfeldstraße 1, 30890 Barsinghausen
info@p-h-technikimhaus.de, www.p-h-technikimhaus.de

Tel.: 05105 602970 • Fax: 05105 602971

Wir wünschen ein frohes Osterfest!

www.abfallexpress.de

Wir wünschen unserer Kundschaft
ein frohes und erholsames Osterfest.

 05105 /9898

A.u.S. Mobile Krankenpflege u. Sozialdienste GmbH
Der ambulante Pflegedienst in der Region

Schmiedekampstr. 18 • 30890 Barsinghausen
Telefon 05105 58090 • Fax 05105 58092
E-Mail: info@aus-pflege.de, Internet: www.aus-pflege.de

Wir wünschen Ihnen und IhrenWir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien ein frohes,Familien ein frohes, 
gesundes Osterfest!gesundes Osterfest!

MOBILE KRANKENPFLEGE
UND SOZIALDIENSTE

Therapiezentrum Barsinghausen GmbH
Physiotherapie, Prävention undWellness
Marktstraße 32 · 30890 Barsinghausen

Tel. (0 51 05) 6 52 46 · Fax (0 51 05) 51 52 96
E-Mail: tzbarsinghausen@gmail.com

www.therapiezentrum-barsinghausen.de
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Wir wünschen Ihnen und

Ihren Familien ein schönes Osterfest!

ASB-Hausnotruf Calenberg: Jetzt unkompliziert wechseln – ohne Kosten!
Der ASB in Calenberg macht den Wechsel zu seinem
Hausnotrufangebot für alle Seniorinnen und Senioren sowie
hilfsbedürftigen Menschen jetzt so einfach wie nie zuvor:
Mit einem neuen und unkomplizierten Umstiegsangebot
übernimmt der ASB die gesamte Organisation und Abwicklung
des Wechselprozesses von einem anderen Anbieter – kostenlos,
unbürokratisch und schnell.
Für Kundinnen und Kunden bedeutet das:
• Keine Wechselgebühren – der ASB übernimmt sämtliche
anfallenden Kosten.

• Kompletter Service – vom Kündigungsschreiben bis zur
Abholung und Rückgabe der alten Geräte kümmert sich der
ASB um alles.

• Sicherheit steht an erster Stelle – die Schlüssel werden
zuverlässig getauscht, sodass keine Unsicherheiten entstehen.

Dazu kommt ein enormer Preisvorteil: Der ASB ermöglicht mit
seinem Preismodell eine Kostenersparnis von bis zu 80 %. Das
Komplettpaket gibt es bereits ab nur 20 Euro Zuzahlung im Monat
– das ist deutlich günstiger als bei den Mitbewerbern. Liegt ein
Pflegegrad vor, kann das Basispaket sogar kostenfrei sein.
Interessierte können sich direkt beim ASB informieren und noch
heute zum sicheren, zuverlässigen und günstigen Hausnotruf-
Service wechseln.
Wechselnwarnochnie so einfach!
Arbeiter-Samariter-Bund
Regionalverband Leine-Weser
Siegfried-Lehmann-Straße 5-11
30890 Barsinghausen
Telefon: (05105) 77 00 34 | hausnotruf@asb-sicherheit.de
www.asb-sicherheit.de

-Anzeige-

BURGBERGBLICK...
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Mehr als Lego
Ronnenberg. Die Betreibenden
der Klemmbausteine-Welt Sonja
Subklewe und Lars Wichmann,
Vor dem Rohre 1, in Ronnenberg
laden für Sonnabend, 26. April,
zum sogenannten Anklemmen
ein.

Interessierte können sich zwi-
schen 10 und 18 Uhr vor Ort bei
Getränken und Essen unterei-
nander austauschen. Im Aus-

stellungszelt können sich die Be-
sucherinnen und Besucher Ins-
pirationen für eigeneModelle ho-
len. Klemmbausteine sind be-
sondersvonLegobekannt,doch
es gibt auch weitere Hersteller,
deren Produkte mit denen von
Lego kompatibel sind. Die Orga-
nisatoren sammeln diesmal
Spenden für die Obdachlosen-
hilfe Hannover.

„Das ist ein verstecktes Juwel“
Das Heimatmuseum in Ronnenberg ist sehr beliebt

Ronnenberg. Gut, dass es Lo-
thar von der Heide gibt. Der frü-
here Polizist kann noch immer
gut mit schwierigen Verkehrssi-
tuationen umgehen. In diesem
Fall ist es ein ganzer Bus voller
Besucher des Heimatmuseums
Ronnenberg. Das große Fahr-
zeug eines Tourismusunterneh-
mens hält in der Wendeschleife,
wo sonst die Wagen der Regio-
bus Fahrgäste aufnehmen. Für
die rund 50 meist älteren Perso-
nen wird die Querung der Straße
Über den Beeken zum Problem.

Museumsleiter von der Heide
weiß, wie man den Verkehr
stoppt. Er begibt sich auf die
StraßeÜberdenBeeken, hältmit
einemHandzeichendieAutos an
und winkt mit der anderen Hand
die Besucher herüber. Dass von
der Heide einen Pullover trägt,
der blaue und grüne Farben ent-
hält und damit die Farben frühe-
rer Dienstuniformen – das passt
dabei einfach herrlich ins Bild.

Es ist eine besondere Grup-
pe, die zu einer Besichtigungdes
Museums eintrifft. Die Besucher
kommen aus Güstrow. Es ist
nicht das erste Mal, dass eine
Gruppe aus Mecklenburg-Vor-
pommern zu Gast im Ronnen-
berger Heimatmuseum ist. Die
treibende Kraft dabei ist Gertrud
Eckhardt. „Das ist hier ein ver-
stecktes Juwel in der Museums-
landschaft“, sagt sie.

Unterwegs in Europa und
Vorderasien

Ihr genaues Alter möchte sie
nicht verraten („Ich bin über 70 –
das reicht doch aus“). In ihrem
langen beruflichen Leben war
Eckhardt als Stadtführerin tätig,
bereiste Europa und Vorder-
asien. 30 Jahre lang hat sie Füh-
rungen in der Pariser Kathedrale

alle Räume fertig und hergerich-
tet, „nur im Keller sind wir noch
dabei, alles auf Vordermann zu
bringen“.

Für die 50 Gäste aus Güst-
row, die am Vormittag noch in
Hannoverwarenundnacheinem
Abstecher zum Niedersächsi-
schen Museum für Kali- und
Salzbergbau in Empelde in Ron-
nenberg eintreffen, gibt es also
ein nagelneues Heimatmuseum
mit zig schönen Fundstücken zu
besichtigen. Und sie bekommen
sogar prominente Begleiter.
Denn: „So viele Leute schaffen
wir gar nicht“, sagt Monika von
der Heide. Die 50 Personen wer-
den in vier Gruppen eingeteilt.
Außer demEhepaar von der Hei-
de führen auch Siegfried Werk
vomMuseumsvereinundMatthi-
as Biester die Gruppen an.

Biester ist der Ronnenberg-
Experte schlechthin. Er leitet
hauptamtlich das Stadtarchiv
Ronnenberg.Er konzentriert sich
bei seinen Erzählungen auf den
Kalibergbau, während von der
Heide beispielsweise seinen Fo-
kus auf die Landwirtschaft und
die Historie der handwerklichen
Berufe legt.

Eckhardt ist nicht mit dabei –
aber nicht deswegen, weil sie
sich nicht für die Ausstellungen
interessiert. Ganz im Gegenteil:
Sie ist nicht zum ersten Mal im
Heimatmuseum Ronnenberg.
Eckhardt sitzt in der Stube des
Museums und trinkt einen Kaf-
fee.Undkommtnocheinmal auf
das Haus zu sprechen. „Ich zie-
hemeinen Hut davor, wie schön
die Stadt Ronnenberg dieses
Museum aufgebaut und gestal-
tet hat. Davon könnten sich eini-
ge Kommunen ein paar Schei-
ben abschneiden.“ Viele Mu-
seen gesehen hat sie schließ-
lich.

Notre Dame gemacht. „Und 35-
mal habe ich in Athen die Akro-
polisbestiegen“, sagtdieHanno-
veranerin und lacht. Die Leiden-
schaft und das Interesse für Ge-
schichte und die Geschichten
dahinter sind ihr anzumerken –
immer noch. Daher ist sie weiter-
hin als Freiberuflerin tätig und na-
türlich gut vernetzt. Eckhardt
kennt man in der Szene. Sie wird
über Tourismusanbieter ge-
bucht. Die Unternehmen und die
Busfahrer sind Eckhardt ohnehin
ein Begriff.

Somit bringt die Seniorin im-
mer wieder Besucher nach Ron-
nenberg,die eineweitereAnreise
haben. Denn von Eckhardt orga-
nisierte Touren haben den

Schwerpunkt „Geschichts- und
Umweltfahrten“. Aus Güstrow
waren allein in diesem Jahr
schon vier Gruppen im Heimat-
museum. Im Juni und Oktober
folgen weitere Besuche, sodass
dann insgesamt mehr als 200
Menschen aus Güstrow und
Umgebung das Heimatmuseum
Ronnenberg besucht haben
werden. „Die vonderHeidesma-
chen das einfach so toll“, lobt
Eckhardt.UndalsFrauvomFach
weiß sie, was gut ist.

Vier Jahre war das Museum
geschlossen

Bei dem Ehepaar von der Heide
ist die Freude natürlich groß –

nicht nur wegen der lobenden
Worte. „Wir freuen uns total,
dass unser Museum so beliebt
ist unddieGäste von soweitweg
kommen.FrauEckhardt sorgt für
das überregionale Interesse und
einen hohen Bekanntheitsgrad
für uns“, sagt Monika von der
Heide. Ohnehin sei ein solcher
Ansturm für das Heimatmuseum
ein tolles Gefühl und ein echter
Segen. Denn in den vergange-
nen Jahren kannte man das dort
nicht – ehe zuPfingsten 2024 die
Wiedereröffnung erfolgte. „Vier
Jahre langhattenwir keineBesu-
cher. Erst kam Corona, und wir
mussten schließen. Und danach
gab es den Umbau“, sagt Lothar
von der Heide. Mittlerweile seien

Außenansicht: Das ist das Heimatmuseum. Die Besucher gehen herein. FOTO: STEPHAN HARTUNG

Lückenschluss an der Ihme
Die neue Brücke für Radfahrer und Fußgänger an der Kückenmühle ist offiziell freigegeben

Ihme-Roloven. Sie ist ein mas-
sives Bauwerk und soll bis zum
Jahr 2125 halten: Nach 19 Mo-
naten Planung und fünf Monaten
Bau ist am Dienstag die neue
Brücke über die Ihme an der Kü-
ckenmühle freigegeben worden.
Im Beisein von Ihme-Rolovens
Bürgermeister Hans-Hermann
Fricke (CDU) und seiner Stellver-
treterin Jutta Urban (parteilos)
durchtrennte Ronnenbergs Bür-
germeister Marlo Kratzke (SPD)
das Band zwischen den Gelän-
dern. Vertreter des städtischen
Teams für technische Infrastruk-
tur, des Planungsbüros und der
Baufirma begleiteten die Zere-
monie.

„Wir freuen uns sehr über die
Fertigstellung der Brücke und
sind froh, dass wir diese Lücke
endlich schließen konnten“, sag-
te Kratzke, als er das rote Band
durchtrennte. Fricke zeigte sich
ebenfalls erfreut. „Mit der neuen

Brücke ist Ronnenberg wieder
an Ihme-Roloven angeschlos-
sen“, sagte er – alles eine Frage
der Perspektive.

Er fand allerdings einen klei-
nen Mangel: Die Brücke habe
keine Beleuchtung. „Es könnte
sein,dassdereineoderandere in
der benachbarten Gastwirt-
schaft zu tief ins Glas schaut und
danndieBrückenicht trifft”, fügte
er augenzwinkernd hinzu.

Zwei parallele Radwege
nach Devese

Ronnenbergs stellvertretender
Bürgermeister Uwe Buntrock
(Grüne) zeigte sich zufrieden.
„Ich freue mich, dass die Brücke
nun wieder befahrbar ist“, sagte
er. Auf die zwei parallel verlaufen-
den Radwege in Richtung Deve-
se angesprochen, konnte er sich
einSchmunzeln nicht verkneifen.
„Es ist für viele Menschen nicht
nachvollziehbar, warum wir hier
zwei Radwege nebeneinander
haben.“

Tagsüber bevorzuge er den
mit Schotter befestigten Weg di-
rekt entlang der Ihme. „Im Dun-
keln fahre ich lieber an der Stra-
ße. Dort fühle ich mich sicherer“,
erklärte er und gab damit selbst
die Erklärung für denBaudesAll-
tagsradweges entlang derDeve-
ser Straße im Jahr 2019 als Er-
gänzung zum parallel laufenden
Loydbrunnenweg.

Volker Zahn (CDU) vermisste
eine deutliche Abgrenzung an
der neuen Brücke zur Ihme und
ebenfalls eine ausreichende Be-
leuchtung. „Im Dunkeln ist es für
den einen oder anderen nicht
einfach, die richtige Strecke zu
erkennen“, meinte er und wies
darauf hin, dass es an der alten
Brücke eine natürliche Abgren-
zung zur Ihme gegeben habe.
Aber auch bei ihm überwog die
Freude. „So istmanvonWeetzen
aus wieder schnell in Wettber-
gen“, sagte er.

Stadt prüft Beleuchtung

ThomasHeidenreich vom städti-
schen Team für technische Infra-
struktur nahm die Kritik ernst.
„Wir werden uns darum küm-
mern, sowohl um die Abgren-
zung zur Ihme als auch um die
Beleuchtung.“ Für den Bau der
Brücke sei es notwendig gewe-
sen, einige Bäume und Büsche
zu entfernen, die als natürliche
Abgrenzung zur Ihme dienten.
„Wir wären sonst nicht durchge-
kommen“, erklärte Jose Criado
vom Planungsbüro.

Die Planungen für den Ersatz-
neubau der sanierungsbedürfti-
genBrücke an der Kückenmühle
hatten bereits im Dezember
2022 begonnen. Die Arbeiten
starteten imDezember 2024, die
alte Holzbrücke wurde vollstän-
dig abgerissen und durch eine
moderne Konstruktion aus lang-
lebigem Aluminium und Holz er-
setzt. „Damit haben wir nicht nur
eine nachhaltige, sondern auch

eine wartungsarme Lösung ge-
schaffen, die die Verbindung an
der Kückenmühle langfristig si-
chert“, sagte Bürgermeister
Kratzke. Die Gesamtkosten be-
laufen sich auf rund 460.000
Euro, wobei 80.000 Euro für die
Planung und etwa 380.000 Euro
für Bauwerk und Bauarbeiten
veranschlagt wurden.

Durch die leichte Bauweise
sei Material eingespart worden,
sagte Kratzke. Ein weiterer posi-
tiver Aspekt sei das hohe Gelän-
der. Die Materialien und Farben
seien so gewählt, dass sie sich
gut in die natürliche Umgebung
einfügen. Viel Lob gab es von
einer Spaziergängerin bei ihrer
Erst-Überquerung: „Danke für
die tolle Brücke“, rief sie dem
Bürgermeister zu.

Die Brücke ist Teil des soge-
nannten Loydbrunnenweges,
der an der Ihme entlang bis
nach Devese führt. 2019 waren
Baumängel an der alten Holz-
konstruktion aufgefallen. Eine

Prüfung durch einen Trag-
werksplaner hatte ergeben,
dass die Statik gefährdet ist.
Umgehendhatte dieStadtRon-
nenberg daraufhin die Nutzung
eingeschränkt. Absperrbarken
und Schilder wiesen Nutzer da-
rauf hin undmahnten Radfahrer
zum Absteigen. Bis zum Abriss
hielten sich allerdings nur weni-
ge daran.

Erste Kalkulation:
200.000 Euro

Aber nicht nur die Planung der
neuen Brücke zog sich in den
Folgejahren aus verschiedenen
Gründen in die Länge. Auch die
Kosten schossen in die Höhe.
Erste Schätzungen gingen 2019
noch von 200.000 Euro für den
Ersatzneubau aus, es wurde
mehr als doppelt so viel. Zwi-
schenzeit hat die Verwaltung ein
Programm für alle sanierungsbe-
dürftigen Holzbrücken in der
Stadt aufgelegt.

Geschafft: Ronnenbergs Bürgermeister Marlo Kratzke (SPD, Mitte) eröffnet im Beisein von Ortsbürgermeister
Hans-Hermann Fricke (CDU, links) und seiner Stellvertreterin Jutta Urban (rechts) die neue Brücke über die Ihme.

FOTO: HEIDI RABENHORST
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Dachdecker & Klempnermeister
30952 Ronnenberg · y 0 51 09/51 56 51

NOTDIENST: 0172-5156511

Dachdecker- & Klempnermeister
30952 Ronnenberg · 05109/515651

Frohe Ostern!

Gramann Ahrberg Werksverkauf Ludwig-Erhard-Straße 25 | 30982 Pattensen
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr | Samstag: 8 - 14 Uhr

Gramann.Ahrbergwww.gramann-ahrberg.de gramann_ahrberg

Unsere Osterangebote vom 14. - 26. April 2025

FROHE OSTERTAGE

Schweineschnitzel
aus der Oberschale

100 g | 1,29€

Nackensteaks
verschieden mariniert

100 g | 1,29 €

Filet vom Schwein
auch als Spieß mariniert

100 g | 1,89 €

Lammkeule
passend zum Osterfest

100 g | 1,99€

Ahrbergs
Bouillonwürstchen
Stück | 1,50€

Bratwurstvielfalt
5 verschiedene Sorten:
Käse-, Käse-Chili-, Gyros-,
Bärlauch- oder Grillbratwurst

Stück | 1,50 €

Hsm. Kochschinken
Kasseler Aufschnitt
100 g | 1,89 €

Geflügelsalat
hausgemacht mit
besten Zutaten

100 g | 1,69 €

5 Nackensteaks
auf Wunsch auch mariniert

5 Grillbratwürstchen
500 g/5er-Paket

5 Bratwürstchen
nachWahl | 375 g/5er-Paket

5 Schinkengriller
500 g/5er-Paket

+ 1 x Aioli o. Curry-Dip GRATIS

zusammen nur 27,50 €
Jeden Dienstag:

10% auf das gesamte Thekensortiment
außer auf Angebote und Imbiss

Fröhliche Ostern
wünscht all unseren Patienten

und Bewohnern
Ihr Pflegedienst in

Ronnenberg und Umgebung

Betreutes Wohnen
im Lindenhof in Ronnenberg

Zur Zeit eine Wohnung frei.

Hagacker 5a · 30952 Ronnenberg

Telefon 0 51 09 - 51 40 80
www.ambulanter-pflegedienst-aumann.de

Seit über 30 Jahren Erfahrung in der Seniorenbetreuung

Haus am Hirtenbach GmbH
Kolberger Straße 12 · 30952 Ronnenberg

Telefon (05109) 5190–0 · Fax (05109) 5190–999
E-Mail: info@haus-am-hirtenbach.de · www.haus-am-hirtenbach.de

wünschen wir allen unseren Senioren
und deren Familien

Fröhliche Ostern

13631301_002625

13072601_002625

13743701_002625

14008601_002625
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Ein echter Bax-
mann: Die Malerei
ist eines der vielen
Hobbys der ehema-
ligen Fachbereichs-
leiterin. Dieses Bild
hängt im Vorzim-
mer des Bürger-
meisters.
FOTO: ANDRÉ PICHIRI

Entscheidungsstark und gut strukturiert
Ruhestand: Ilse Baxmann gibt die Leitung des Fachbereichs Bildung und Soziales ab

Wennigsen. Ihre Schlüssel zum
Wennigser Rathaus hat sie ab-
gegeben.Knapp vier Jahre hat Il-
se Baxmann dort den Fachbe-
reich Bildung und Soziales gelei-
tet. Keine lange, aber eine inten-
sive Zeit. Betreuungslücken in
den Kitas, Ukrainekrise, zwei
längst sanierungsreife Grund-
schulen auf dem Weg zur Ganz-
tagspflicht: Wenn es auch mal
heiß herging, bewies sie einen
kühlen Kopf. Wie es mit diesen
Großprojekten weitergeht, kann
die 61-Jährige jetzt entspannt
aus dem Ruhestand verfolgen.

Mit Horoskopen ist das offen-
sichtlichsoeineSache.WasBür-
germeister Ingo Klokemann
(SPD) in seiner Rede zu Bax-
manns Sternzeichen Fische aus
dem Internet zitierte, wollte
jedenfalls so gar nicht zu ihr pas-
sen. Da war von „planlos“ und
„chaotisch“ die Rede, von „ent-
scheidungsschwachen Men-
schen“, die „Auseinanderset-
zungen meiden“. Also das kras-
seGegenteil von dem,was ermit
der Ronnenbergerin dienstlich
erlebt hat, betonte Klokemann.
„Sie sind entscheidungsstark,
sehr gut strukturiert und haben
immer pragmatische Lösungen
gesucht“, sagte er. Das alles in
einem Fachbereich, der nicht
einfach zu leiten sei.

Baxmann hat ihr gesamtes
Berufsleben im öffentlichen
Dienst gedient. Bei der Stadt
Garbsen begann sie die Inspek-
torenlaufbahn, wechselte von
dort nach Hemmingen und
hängte dann nochmal ein Stu-
dium dran – zehn Semester
Arbeitswissenschaften mit Ab-
schluss. Danach orientierte sie
sich neu, war viele Jahre in der
Gemeinde Isernhagen tätig,
erst im Bereich der Kinderbe-

treuung, später im Personalwe-
sen.

Dass sie 2021 nochmal die
Kommunewechselte, lag am lei-
digen Thema Verkehr. Mit der
Dauerbaustelle auf der B3wurde
das Pendeln aus Ronnenberg
zum Zeitfresser. „Irgendwann
hatte ich keine Lust mehr, täglich
bis zu zwei Stunden auf der Stra-
ße verbringen“, sagt Baxmann
im Rückblick. Nach Wennigsen
ging es fortan deutlich schneller.
Im Fachbereich Bildung und So-
ziales bekam es die neue Leiterin
dafür mit anderen Baustellen zu
tun. Etwa dem Engpass bei den
Kita-Plätzen.

Mit dem Bau der Kita Marie-
Juchacz-Straße in Wennigsen,
dem Waldorfkindergarten im
Eschenhaus und zwei Großta-
gespflegen in Degersen hat sich
die Situation seither entspannt.
Die Kita Nimmerland wird in Hol-
tensen gerade gebaut. „Mittler-
weile sind wir einigermaßen aus-
kömmlich ausgestattet“, sagt
Baxmann. Angesichts neue ent-
stehender Baugebiete sei das
aber nur eineMomentaufnahme.

AlsRussland2022dieUkraine
überfällt, treffen die Auswirkun-
gen auch Wennigsen – und Bax-
manns Fachbereich auf gleich
mehreren Ebenen. Mehr als 150
Geflüchtete ausdenKriegsgebie-
ten suchen in der Deistergemein-
de Schutz. Für siemüssen Unter-
künfte hergerichtet, Kita-Plätze
organisiert und Sozialleistungen
ausgezahlt werden.

Die vergleichsweise kleine
Wennigser Verwaltung bewältig-
te die Aufgaben mit vereinten
Kräften, betonte Baxmann.
„Großes Kompliment an die
Teams Kinderbetreuung, Sozia-
les, Bildung und die Jugendpfle-
ge. Alle haben sich reingehängt,

über den eigenen Tellerrand ge-
schaut und Hand in Hand ge-
arbeitet.“

Die FolgendesKriegeshatten
aber noch weitere Auswirkun-
gen.Weil dasAusmaßvonLiefer-
engpässen und Preissteigerun-
gen imBausektor nichtmehr ab-
sehbar waren, stoppte die Ge-
meindedie bereits beschlossene
Sanierung der Grundschule Bre-
denbeck.

Drei Jahre später ist es für
Baxmann immer noch die richti-
ge Entscheidung. Bei ihrem Ein-
stieg in Wennigsen habe sie be-
reits Bauchschmerzen mit den
weit fortgeschrittenen Plänen
gehabt. ImRaumkonzept sah sie
den Ganztag nicht ausreichend
abgedeckt. „Unter anderem gab
es gar keine richtige Mensa. Wir
haben dann nochmal an allen
Ecken und Enden geschoben.
Es wäre irgendwie gegangen,
aberwäre keine gute Lösung ge-
wesen“, so die 61-Jährige rück-
blickend. Stattdessen wird die
Schule nun zwischen Breden-
beck undHoltensen neu gebaut,
was allerdings einige Jahre län-
ger dauert.

Kaum weniger aufwendig
wird die Sanierung der Grund-
schule Wennigsen. Beide Mam-
mutprojekte wird Baxmanns

Nachfolgerin weiterbegleiten.
Gemeinderätin Jacqueline Ge-
bauer übernimmt den Fachbe-
reich Bildung und Soziales.

Auch im Tagesgeschäft wa-
ren Baxmanns Führungsqualitä-
ten gefragt. Während der
Sprechstunden im Sozialamt
saßdie Leiterin persönlichmit auf
dem Flur. „Mir war es immer
wichtig, den Kontakt zur Basis
nicht zu verlieren und zu schau-
en, wie es den Leuten geht.
Wennmanmotivierte Mitarbeiter
haben möchte, muss man sich
für sie interessieren und auch an-
sprechbar sein“, sagt sie.

Zumal inderSozialverwaltung
der Kundenkontakt nicht immer
einfach sei. Ging es ums Geld,
würden Leistungsempfänger
mitunter schonmal ungeduldig
reagieren.Baxmannerinnert sich
an einen Kunden, der die Mit-
arbeitenden anbrüllte. Die Chefin
schritt ein und verwies denMann
kurzerhand aus demRathaus. In
der Regel ließen sich Probleme
im Guten klären. Dank Bax-
manns versierter Sprachkennt-
nisse wahlweise auch auf Fran-
zösisch oder Englisch, was in
Gesprächen mit Asylsuchenden
eine wertvolle Hilfe war.

Jetzt muss es ohne die Ron-
nenbergerin gehen. Doch nie-

mals geht man so ganz. Auch
von Ilse Baxmann bleibt etwas in
der Wennigser Verwaltung hän-
gen. Mehrere Bilder der Hobby-
malerin schmücken die Wände
im Rathaus – unter anderem das
Vorzimmer des Bürgermeisters.
„Ein echter Baxmann“, sagt Klo-
kemann über das Acrylwerk auf
Leinwand.

Was die frisch pensionierte
61-Jährige sonst noch mit der
Zeit nach dem Arbeitsleben an-
fängt? „Eine ganze Menge“, ver-
sichert sie. Im Juni wird die zwei-
fache Mutter zum ersten Mal
Oma, beide Töchter heiraten in
diesem Jahr. Zu Hause warten
neben dem 1200 Quadratmeter
großen Garten weitere Hobbys.
Malen, Gitarre spielen und die
nächste – diesmal besonders
herausfordernde – Fremdspra-
che. Seit drei Semestern lernt sie
Chinesisch.

Außerdem will sich Baxmann
für ihre Stadt engagieren. „Ich
überlege, in die Kommunalpolitik
zu gehen“, verrät sie. Als Einstieg
nimmt sie aktuell an demMento-
renprogramm „Frau.Macht.Poli-
tik“ teil. Es bleibt also dabei: Was
auch immer der Bürgermeister
da über das Sternzeichen Fische
gefunden hat, hat mit Ilse Bax-
mann rein gar nichts zu tun. Im
chinesischen Horoskop sei sie
übrigens Drache, sagte die Ver-
abschiedete und gab selbst
einen guten Hinweis. Wer dazu
im Internet forscht, findet: Dra-
chen sprühen vor Energie und
scheuen sich nicht davor, ihre
Meinung offen und selbstbe-
wusst zu vertreten.Mit ihrer Intel-
ligenz, Hartnäckigkeit und einer
Prise Mut meistern sie jede He-
rausforderung und gehen ziel-
strebig ihren Weg. Na, bitte. Das
passt doch gleich viel besser.

Inh. Andreas Eberle Wennigsen-BredenbeckInh. Andreas Eberle Wennigsen-Bredenbeck
T. 05109.565061 behr-haustechnik.deT. 05109.565061 behr-haustechnik.de

Wir wünschen Ihnen ein schönes Osterfest!Wir wünschen Ihnen ein schönes Osterfest!

Viele weitere

Aktionsmodell ab

547,99 lieferbar!

COMPO SANA Classic
Qualitäts-Blumenerde, 40 l
Hochwertige Qualitäts-Blumenerde für Zimmer-,
Balkon- und Gartenpflanzen. Angereichert mit spe-
ziellem Wurzel-Aktivator Agrosil. Perlite Atmungsflo-
cken sorgen für eine lockere, luftige Struktur.

14.99

9.99
Stanze

GreencardPreis*

0.18 € / l11.99
Unser

Top Preis

0.25 € / l

*DerGreencardPreis istnur inVerbindung mitderStanzeGreencardgültig.

STANZES

SEMINARE
2025

Bis zu 15%* Rabatt auf
einen Artikel IhrerWahl!

15%
Rabatt

mit Stanze
Greencard**Gutschein

10%
Rabatt

ohne
Greencard*

*Gültig bis 25.04.2025. Gilt nicht für bereits reduzierte Artikel, Verlagserzeugnisse, Geschenkgutscheine, lebende Tiere,
Motorgeräte und Artikel von Weber. **Der Greencard Preis ist nur in Verbindung mit der Stanze Greencard gültig.

999.-
979.-

Weber Spirit EP-435R
Gasgrill Stealth Edition
Exklusive Sonderedition im schwarzen
Design mit roten Akzenten.
Leistungsstarker 4-Brenner-Grill mit Sear
Zone und Seitenbrenner.

inkl.
Crafted Plancha

+ Drehspieß
imWert von
294,97 €

MAI
02-03.

08. & 09.

JUNI
14.

27.

Teichtage - Starte in die Saison!
Tomaten & Gemüse Seminar und Verkostung
mit Gemüseexpertin Manuela Mangegold
Tipps & Tricks für perfektes Gemüse & eine
erfolgreiche Ernte.

Nachhaltiger Pflanzenschutz im Garten –
Seminar mit TV-Bekanntheit René Wadas
Weber Grillseminar - American Classic BBQ

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.–Sa. 09.00–19.30 Uhr
So. 13.00–16.00 Uhr*

STANZE GARTENCENTER
Karoline-Herschel-Str. 1
30966 Hemmingen
Tel.: 0511 420 380

stanze-gartencenter.de
Änderungen in Form, Farbe und Dekor vorbehalten. Es handelt sich ausschließlich um Abholangebote. Diese Anzeige ist ab Erscheinungsdatum 7 Tage lang gültig.
Abgaben in handelsüblichen Mengen. Bild-, Produkt- und Farbabweichungen sowie Preisirrtum vorbehalten. Alle Preise in Euro. Nur solange der Vorrat reicht!
*Verkauf an Sonn- & Feiertagen gemäß § 4 Abs. 1 Nr. 4a NLöffVZG.

Direkt im Gewerbepark Hemmingen an der B3
(Kreuz Hemmingen/K221). Nur ca. 10 Minuten von
der Haltestelle Berliner Straße entfernt (Linie 13).

@stanzegartencenter

AUSGEZEICHNET 2024/25
M. Mensing-Meckelburg

M. Mensing-Meckelburg,
Präsidentin

OsteröffnungszeitenOsteröffnungszeiten
19.04. Ostersamstag |
20.04. Ostersonntag |
21.04. Ostermontag |

09.00-19.30 Uhr
13.00-16.00 Uhr*
13.00-16.00 Uhr*

QR-Codescannen
undinunsereraktuellen

Beilagestöbern.

Unsere neue
Beilage
ist Online

Hauptstraße 10b, 30974 Wennigsen (Deister)
Telefon: 05103/5033811

www.baxmann-hoerakustik.de

Wir wünschen Ihnen
ein frohes, gesundes Osterfest!

Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund!
Ihre Alexandra Baxmann mit Mitarbeiter Julian Storch

von Baxmann Hörakustik

ProSenis GmbH
Seniorendomizil Deisterblick
Hagemannstr. 1 ∙ 30974 Wennigsen
Telefon 05103 / 70440–0

senioreneinrichtung-wennigsen@prosenis.de · www.prosenis.de

Ihre Pflegeeinrichtung vor Ort
Seniorendomizil Deisterblick Wennigsen

Hiermit danke ich allen Mitarbeitern
für ihren unermüdlichen Einsatz.

Ich sage von ganzem Herzen Dankeschön
für jeden einzelnen Tag!!!

Danke sage ich auch allen, die uns täglich
auf ein Neues mit viel Engagement beistehen.

Sie sind für mich alle tolle Menschen.

Ihnen allen frohe Ostern!

Philipp Rose
Einrichtungsleiter

13761201_002625

32779602_002624

13741801_002625

13890701_002625
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Northen. Bei der Jahresver-
sammlung des DRK-Ortsvereins
Northengabes fürdreiMitglieder
besondere Ehrungen: Irmgard
Ruhkopf, Isolde Krause und Wil-
helm Borchers gehören dem
DRK seit 70 Jahren an. Damals
sollte die DRK-Arbeit in den Dör-
fern aktiviert werden. So wurde
auch in Northen 1955 eine Be-
reitschaft aufgebaut. Es wurden
Lehrgänge angeboten und die
drei Jubilare sind 1955 demDRK
beigetreten. Erst am 7.Mai 1956
wurde der DRK Ortsverein Nort-
hen gegründet. Für 40-jährige

Mitgliedschaft wurde Helga
Görsmann geehrt. Urkunden,
Ehrennadeln und Blumen wur-

Seit 70 Jahren im DRK: Irmgard Ruh-
kopf (von links), Isolde Krause und
Wilhelm Borchers. FOTO: PRIVAT

den den Geehrten überreicht.
Auf der Versammlung blickten
die Verantwortlichen auf die be-
vorstehenden Veranstaltungen.
Am 29. April wird die Ronnen-
berger Kontaktbeamtin ab 15
Uhr in einem Vortrag auf Verhal-
tensregeln bei Eigentumsdelik-
ten und Telefonanrufen hinge-
wiesen. Das DRK besucht die
Deister-Freilichtbühne Barsing-
hausen am 20. Juli, eine Anmel-
dung ist bis zum30.Maimöglich.
Das Blutspende-Mobil steht am
16. Juni 2025 ab 16Uhr vor dem
Feuerwehrhaus Northen.

Besondere Ehrungen
für DRK-Mitglieder

Northener engagieren sich seit 70 Jahren Autorin Maria Nikolai liest
auf Rittergut Eckerde

Eckerde. Von Stuttgart über
Eckerde nach New York: Die Au-
torin Maria Nikolai entführt die
Gäste bei ihrer Lesung auf dem
Rittergut Eckerde 1 amSonntag,
29. Juni, ab12Uhr indie faszinie-
rendeWelt von „Little Germany –
Der Duft der neuen Welt“. Mit fil-
mischen Sequenzen, spannen-
dem Storytelling und einer Prise
New-York-Feeling nimmt Nikolai
ihre Zuhörerinnen und Zuhörer
mit auf eine Reise ins Jahr 1901.

In ihrem Buch beginnt die Ge-
schichte auf dem Rittergut
Eckerde, bevor sie ihre Figuren
über den Atlantik in die deutsche
Exilgemeinde „Little Germany“ in
NewYork führt.DerEintritt kostet
15 Euro.

Tickets sind im Bücherhaus
am Thie, Marktstraße 14, erhält-
lich oder können direkt unter der
Mailadresse vonheimburg@rit-
tergut-eckerde1.de bestellt wer-
den.

Frühlingsaktion
auf dem Wochenmarkt

Barsinghausen. Der Wochen-
markt in Barsinghausen lädt vor
Ostern zu einer besonderen
Frühlingsaktion ein. Am Sonn-
abend, 19. April, werden wäh-
rend der Marktzeiten bunte Os-
tereier und Tütchen mit Blumen-
samen an die Besucherinnen
und Besucher verteilt – solange
der Vorrat reicht.

Neu auf demWochenmarkt ist
der griechische Imbissstand von
Stilianos Penchev, der ab sofort
mediterrane Spezialitäten, Ge-
tränke sowie Desserts anbietet.

Die Wochenmärkte finden jeden
Donnerstag von 14 bis 18 Uhr in
der Fußgängerzone und jeden
Sonnabend von 8.30 bis 13 Uhr
auf dem Europaplatz statt.

WerErzeugeroderHändler ist
und seine Produkte auf den Wo-
chenmärkten der Region anbie-
ten möchte, wendet sich an Alex
Wolf per E-Mail an
a.wolf@marktgilde.de und Tatja-
na Debus per E-Mail an t.de-
bus@marktgilde.de oder meldet
sich bei der Marktgilde unter
Telefon (02774) 9143300.

der Kernstadt in den Übungsbe-
trieb gehen, um realitätsnahe Ein-
satzszenarien die notwendigen
Abläufe zu trainieren. Beim
Übungsbetrieb kann es zeitweise
zu Geräuschen oder Beeinträch-
tigungendurch das auf fünfMeter
breiten Abstützungen stehende
Rettungsgerät kommen.

Feuerwehrleute müssen bei
kritischen Brandeinsätzen
schnell und gezielt mit umfang-
reichem Gerät und wasserfüh-
renden Schläuchen in Gebäude
vordringen. Da bei notwendigen
Übungen oftmals Beschädigun-
gen an den baulichen Anlagen
nicht ausgeschlossen werden
können, eignen sich zum Abriss
stehenden Gebäude hierfür be-
sonders.

Die Stadtverwaltung Gehr-
den stellt den Feuerwehren aus
dem Stadtgebiet nun die Ge-
bäude der ehemaligen Grund-
schule amCastrum für praxisna-
he Trainings zur Verfügung, bis
diese dann im Sommer abgeris-
senwerden sollen. AbMitte April
werden abends und an denWo-
chenenden somit vermehrt
Feuerwehreinheiten an den Ge-
bäuden im Bereich Am Castrum
undGärtnereiweg üben. Die An-
wohnenden werden um Ver-
ständnis für einhergehende Ge-
räuschentwicklungen gebeten.

der erste von drei mehrtägigen
Lehrgängen, bei denen bis Mitte
Juni insgesamt 24 Einsatzkräfte
an dem komplexen Rettungsge-
rät ausgebildet werden.

An die Lehrgänge anschlie-
ßend werden notwendige Hand-
habungen für den sicheren Be-
trieb zur Menschenrettung und
Brandbekämpfung im Rahmen

von speziellen Modulausbildun-
gen an Abenden undWochenen-
den vertieft.Hierbeiwirddiebis zu
30Meter ausfahrbare Leiter auch
an verschiedenen Gebäuden in

Übungssache: Die Feuerwehrleute müssen die Handhabung der neuen Drehleiter in möglichst realistischen Einsatzszena-
rien ausprobieren. FOTO: FEUERWEHR GEHRDEN / R. KUNZE

Osterfeuer brennen
in Barsinghausen

Barsinghausen. Es ist ein alter
Brauch: In diesenTagenbrennen
deshalb auch in der Kommune
BarsinghausenzahlreicheOster-
feuer. Wir zeigen alle bei der
Stadt angemeldeten Veranstal-
tungen auf.

Sonnabend, 19. April

Wichtringhausen: ab 19 Uhr am
Feldweg, circa 200 Meter von
der Einmündung „Wichmarstra-
ße“/Feuerwehrhaus entfernt;
Barrigsen: ab 18 Uhr an der Ver-
längerung der Straße „Zum Hol-
ze“ in östliche Richtung; Win-
ninghausen: ab 19 Uhr am Fest-
platz „Am Geistfeld“; Eckerde:
ab 18Uhr auf demFeldMühlem-

lamp der Familie Heimburg;
Stemmen: ab 19.30 Uhr „Am
Steinbruch“; Kirchdorf: ab 19
Uhr an der Wemelstraße neben
dem Friedhof; Göxe: ab 18 Uhr
am Feuerwehrhaus, Levester
Straße 12; Langreder: ab 18 Uhr
auf demGelände des Ritterguts,
Kapellenstraße 2; Groß Munzel:
ab 17 Uhr am Osterende 6.

Ostersonntag, 20. April

Landringhausen: ab 18.30Uhr in
der Feldmark an der Verlänge-
rung der Straße „Am Deichfeld“;
Bantorf: ab 17 Uhr an der Alten
Schule Bantorf; Egestorf: ab
16.30 Uhr am Feuerwehrhaus,
Nienstedter Straße 9.

Warten auf'n Bus: Martin Schwartengräber (Ralf), Camila Cordero (Meike), Gott-
hard Hauschild (Hannes). FOTO: TIM MÜLLER

Calenberger Cultour
präsentiert Komödie

Barsinghausen. Herzergrei-
fend, todtraurig und zum Brüllen
komisch: Calenberger Cultour &
Co präsentiert für Sonnabend,
26. April, ab 20 Uhr im Theater
am Spalterhals das Stück „War-
ten auf’n Bus“. Das Stück von
Oliver Bukowski ist ursprünglich
eineComedyserie desARD-Pro-
gramms RBB, die für den Deut-
schen Fernsehpreis und den
Grimme-Preis nominiert war. Die
Bühnenfassung lebt von den Fi-
guren und den komischen und

zeitlosen Dialogen. Eine Bushal-
testelle in der tiefsten Provinz:
Hier treffen sich täglich Ralle und
Hannes, zwei Kumpels, die
schon bessere Tage erlebt ha-
ben. Sie fragen sich, wo sie im
Leben falsch abgebogen sind
und schimpfen über die Gesell-
schaft, die sie hierher gebracht
hat. Sie träumen, streiten, la-
chen, trinken Dosenbier und
warten. Karten sind ab 14 Euro
auf der Internetseite ccundco.de
erhältlich.

Garagenflohmarkt
in Winninghausen

Winninghausen. Für Sonntag,
4. Mai, lädt der Dorfgemein-
schaftsvereinWinninghausenzum
Garagenflohmarkt ein. Zwischen
11 und 16Uhr verwandelt sich der
Ort zum vierten Mal in ein buntes
Paradies für Schnäppchenjäger,
Trödelfans und Neugierige.

Laut Andreas Goltermann,
Vorsitzender des Dorfgemein-
schaftsvereins, beteiligen sich
etwa 40 Haushalte und öffnen
ihre Garagen, Carports oder Ein-
fahrten. Von gut erhaltenen

Haushaltswaren über Kleidung
und Spielzeug bis hin zu echten
Raritäten ist alles dabei, sagt
Goltermann. Am Tag der Veran-
staltung gibt es vor Ort und auf
der Internetseite www.winning-
hausen.de/flohmarkt einen Plan
mit den Teilnehmenden. Für das
leibliche Wohl ist ebenfalls ge-
sorgt, am Feuerwehrhaus bietet
die Ortsfeuerwehr gekühlte Ge-
tränke und Bratwurst an. Die
Dorfjugend organisiert die Kaf-
feetafel mit Kuchen.

Gehrdener Feuerwehr
erhält neue Drehleiter
Mitarbeitende werden in der komplexen Handhabung ausgebildet,

mehrere Übungseinsätze sind geplant

Gehrden. Zeitnah soll die neue
Drehleiter an die Schwerpunkt-
feuerwehr Gehrden ausgeliefert
werden. Zunächst werden 24
Einsatzkräfte in der Bedienung
des komplexen Rettungsgerä-
tes ausgebildet. Hierbei sind in
den nächsten drei Monaten
auch Übungen an hohen Ge-
bäuden in der Kernstadt erfor-
derlich, ummitderDrehleiterbe-
sondereFunktionen realitätsnah
zu üben. Zudem werden Feuer-
wehrleute für spezielle Trainings
die derzeit leer stehenden Ge-
bäude der ehemaligen Grund-
schule am Castrum nutzen, bis
diese im Sommer abgerissen
werden. Die Feuerwehr Gehr-
denbittetdieBewohnendenvon
hohen Gebäuden und Nach-
barn der ehemaligen Grund-
schule am Castrum sowie Ver-
kehrsteilnehmer für etwaigeGe-
räuschentwicklungen und tem-
poräre Beeinträchtigungen um
Verständnis.

In der Woche vor Ostern wa-
ren einige Feuerwehrleute bei
einem Hersteller für Feuerwehr-
fahrzeuge in Karlsruhe, um alle
Funktionen der neuen Drehleiter
für die Schwerpunktfeuerwehr
Gehrden technisch zu überprü-
fen. Anschließend wird das spe-
zielle Fahrzeug nach Gehrden
überführt. Noch im April startet

Nabu verleiht
Jugendnaturschutzpreis

Die Bewerbungsfrist für junge
Naturschützende läuft bis zum 31. Juli

Region Hannover. Der Nabu
Niedersachsen lädt engagierte
junge Menschen dazu ein, sich
für den Dr. Fedor Strahl Jugend-
naturschutzpreis 2025 zu be-
werben. Dermit insgesamt 1000
Euro dotierte Preis würdigt he-
rausragendes Engagement jun-
ger Menschen im Naturschutz.
Der Preis wird auf der diesjähri-
gen Landesvertreterversamm-
lung (LVV) am 20. September in
Hitzacker verliehen.

Mit dem Jugendnaturschutz-
preis möchten die Stiftenden die
junge Generation ermutigen,
sich für den Erhalt von Natur und
Landschaft einzusetzen. „Auch
wenn der Zeitgeist vorgaukelt,
dass dieÜberlebensfähigkeit der
Erde von den virtuellen Welten
des Internets abhänge, so sind
wir Menschen als biologische
Wesen doch abhängig von Bo-
den, Wasser, Klima, Tieren und
Pflanzen“, begründete damals
Dr. Strahl sein Engagement.
Nach seinem Tod entschloss
sicherfreulicherweiseseineFrau,

Krista Strahl, den Jugendnatur-
schutzpreis fortzuführen. „Kinder
und Jugendliche, die sich leiden-
schaftlich fürdieNatur einsetzen,
inspirieren uns alle. Ihr Engage-
ment ist ein wertvolles Vorbild.“,
so Krista Strahl.

Teilnehmen können alle Kin-
der und Jugendliche bis 18 Jah-
re, die in Niedersachsen ein Pro-
jekt im Naturschutz bereits be-
gonnenoder beendet haben. Sie
können entweder als Einzelper-
son oder als Gruppe, Schulklas-
se oder Naturschutzjugend Naju
teilnehmen. Bewerbungen für
das Jahr können bis zum 31. Juli
eingereicht werden.

Der Bewerbung sollte eine
Beschreibung des Projektes bei-
liegen. Diese kann durch Zeich-
nungen, Fotos, Skizzen, Videos,
Lagepläne oder Ähnliches er-
gänzt werden. Schön wäre es
auch, wenn in einer kurzen Be-
gründung erläutert wird, warum
dieses Projekt ausgewählt wur-
de. Gefördert werden praktische
Naturschutzmaßnahmen, die

der Erhaltung der freilebenden
Tier- und Pflanzenwelt dienen,
wie zum Beispiel die Errichtung
eines Krötenzaunes, der Bau
eines ökologisch ausgerichteten
Gartenteiches oder die Anlage
einer Wildblumenwiese – der
Kreativität sind keine Grenzen
gesetzt. Es können auch theore-
tische Arbeiten über Einzelthe-
menausdemBereichNatur- und
Umweltschutz sein.

Einsendungen gehen posta-
lisch an Nabu Niedersachsen,
Stichwort ‚Nabu-Jugendnatur-
schutzpreis‘, Alleestraße 36,
30167Hannover oder per E-Mail
an info@nabu-niedersach-
sen.de.

Der erste Preis ist mit einer
Geldsumme in Höhe von 500
Euro, der zweite mit 300 Euro
und der dritte Preis mit einem
Preisgeld von 200 Euro verbun-
den.

Weitere Informationenundein
Bewerbungsformular gibt es im
Internet unter www.nabu-nie-
dersachsen.de/strahlpreis.

E IN GUTES GEFÜHL,

FÜR DEN LETZTEN ABSCHIED

VORZUSORGEN.

Friedrich Meinecke Bestattungsinstitut

Brinkstraße 22 A • 30890 Barsinghausen

 05105 - 8919
www.bestattungen-meinecke.de

Wie groß ist Ihre Wohnung? Hat sie einen Balkon,
eine Fußbodenheizung oder andere Extras? Und vor
allem: Wie hoch ist die Miete? Die Region Hannover
befragt demnächst eine Vielzahl von Haushalten
in allen Städten und Gemeinden der Region zu
ihren Mietverhältnissen. Die Ergebnisse werden in
Mietspiegeln zusammengefasst, die zeigen, welche
Miete für eine Wohnung vergleichbarer Art, Größe,
Ausstattung, Beschaffenheit und Lage „ortsüblich“
ist – eine wichtige rechtliche Grundlage für Mietver-
tragsparteien.

Wichtig:Wenn Sie von uns angeschrieben werden,
ist Ihre Teilnahme verpflichtend! Bitte kommen Sie
dieser Pflicht nach. Eine Begehung der Wohnung
oder ein Besuch durch Interviewende findet in
keinem Fall statt.

Bei Fragen zur Befragung wenden Sie sich bitte an
Region Hannover | Tel.: 0511 616-23023
E-Mail: mietspiegel@region-hannover.de

Umfrage zum neuen Mietspiegel startet –
Ihre Teilnahme ist Pflicht!
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D ieser Gewinn passt perfekt zu
Michael Drieschner aus Wuns-
torf. Der HAZ-Abonnent (seit

2012) hat bei der HAZ-Weihnachts-
werkstatt-Abstimmung 2024 für das
beste Kunstwerk mitgemacht und wur-
de jetzt als Gewinner eines E-Bikes
der Sonderedition „75 Jahre HAZ“ von
Zweirad Krüger in Langenhagen ausge-
lost. „Meine Frau und ich fahren beide
viel mit dem Fahrrad, hatten aber bis-
lang noch kein E-Bike. Jetzt können wir
unseren Radius erheblich erweitern,
vielleicht nach Burgdorf oder Misburg
fahren oder auch ums Steinhuder Meer“,
sagte Drieschner während der Gewinn-
präsentation vor wenigen Tagen.

Dabei hatte er der Gewinnbenach-
richtigung (per Mail) zunächst we-
nig Beachtung geschenkt: „Ich nehme
fast nie an Preisausschreiben teil, des-
halb dachte ich im ersten Moment, das
sei eine Spam-Mail. Aber bei der HAZ-
Weihnachtswerkstatt mache ich schon

aus Tradition jedes Jahr mit. Eine schö-
ne Sache. Die vorgestellten Projekte sind
immer sehr kreativ.“

Insgesamt haben bei der Weih-
nachtswerkstatt von HAZ und NP in die-
sem Jahr knapp 100 kreative Projekte in

den vier Kategorien Basteln, Textilien,
Kinder U12 und Bilder teilgenommen.
Zudem haben mehr als 1500 Men-
schen für ihr Lieblingskunstwerk abge-
stimmt. Die drei erwachsenen Erstplat-
zierten haben einen Einkaufsgutschein

vom Schuhhaus Gisy, dem Elektromarkt
Expert oder dem Gartencenter Stanze
erhalten. Und für die Erstplatzierte der
Kinderwertung, Romy Doeleke, geht es
ins Kino; sie hat drei Gutscheine fürs As-
tor Grand Cinema Hannover gewonnen.

Das HAZ-Rad soll zunächst abwech-
selnd von Michael Drieschner und seiner
Frau Bianca gefahren werden – kein Pro-
blem für Stefan Hecht von Zweirad Krü-
ger, der es extra in der Wunschkonfigu-
ration und Wunschfarbe für die beiden
anfertigen lässt. Bei Farbe und Form be-
stand schnell Einigkeit: Anthrazit soll es
werden, mit dem beliebten „Wave“-Rah-
men (Tiefeinsteiger), der bei Zweirad
Krüger nochmals besonders verstärkt
wird. „Und einen besonderen Platz
in unserer Garage haben wir für das
HAZ-Rad auch schon freigeräumt“, so
Michael Drieschner.

Die Sonderedition ist aus einer Ko-
operation der Hannoverschen Allge-
meinen Zeitung und Zweirad Krü-

ger entstanden – zwei Jubilare, die ihr
75-jähriges Bestehen feiern und mit die-
sem E-Bike präsentieren. Das Qualitäts-
E-Bike „Made in Germany“ ist mit Ga-
tes-CDX-Zahnriemen, Bosch Active Line
Plus Motor mit 50 Newtonmetern Leis-
tung, 54,5Wh-Akku und aktueller Smart-
Technik ausgestattet.

Das HAZ-Rad wird in Deutschland
gefertigt und speziell für unsere Leser
produziert. Zudem wird bei der Fer-
tigung darauf geachtet, dass Sie nur
Markenqualitäten bekommen. Ob es
der Motor von Hersteller Bosch ist, der
Zahnriemen von Gates, der Scheinwer-
fer von Busch&Müller, die Reifen von
Schwalbe oder die Schutzbleche von
SKS. Alles in guter Qualität wie man es
von der Hannoverschen Allgemeinen
gewohnt ist.

■Wir bedanken uns bei allen
Künstlerinnen und Künstlern,
die dabei waren.

Gewinner Textilien

Gewinner Basteleien

Gewinner Bilder
Gewinner
Kinderwertung

■ 1. Platz: Bettina Tegtmeier
(Ronnenberg)

■ 1. Platz: Janina Gundelach
(Hannover)

■ 1. Platz: Sophie Hoffmann
(Hannover)

■ 1. Platz: Romy Doeleke
(Hannover)

■ 2. Platz: Katharina Meine
(Uetze)

■ 2. Platz: Maja Hüsers
(Hemmingen)

■ 2. Platz: Rimma Schilmover
(Laatzen)

■ 2. Platz: Emily Drieschner
(Hannover)

■ 3. Platz: Laura Eicke
(Hemmingen)

■ 3. Platz: Maren Matusch
(Wunstorf)

■ 3. Platz: Ingo Stein
(Wedemark)

■ 3. Platz: Irma Schlicker
(Hannover)

WEIHNACHTSWERKSTATT
DAS SIND DIE GEWINNER DES GEWINNSPIELS VON HAZ UND NP

AnzeigenSpezial

Kreativität aus der
Justizvollzugsanstalt

Ein Schneemann
zum Verlieben

Beim dritten Anlauf
endlich ein Erfolg

Aus einer Fahrradfelge vom Schrottplatz, einem
Holzgestell, rot-weißen Strohhalmen und mit

viel kreativer Begabung hat Janina Gundelach aus
Groß-Buchholz ein Adventskalender-Riesenrad ge-
bastelt, das unsere Leserinnen und Leser schwer
beeindruckt hat. Dabei ist die 38-Jährige als Jus-
tizvollzugsbeamtin tagsüber eher weniger kreativ
tätig: „Deshalb ist Basteln auch so ein guter Aus-
gleich. Ich kann dabei wunderbar entspannen“, er-
klärt die Hobbykünstlerin.

Zum Übergabetermin ihres Gewinn-Gutscheins
hat sie ihren Mann und Tochter Emily (8) mitge-
bracht. Letztere hat ebenfalls eine kreative Ader:
Sie hat bereits zwei zweite Plätze und einen ersten
in der Kinderkategorie unserer Weihnachtswerk-
statt gewonnen. Und der Papa? Emily sagt zwin-
kernd: „Der muss manchmal auch mit ran. Dann
aber eher als Handlanger.“

Bettina Tegtmeier aus Ronnenberg ist eine wasch-
echteWiederholungstäterin. Sie hat bei der dies-

jährigen Weihnachtswerkstatt zum zweiten Mal in
Folge den ersten Platz abgeräumt. Beim letzten Mal
entzückte sie die Leserinnen und Leser von HAZ und
NP mit einem Elch, diesmal gewann sie die meisten
Stimmen der Kategorie Textilien mit einem selbstge-
häkelten Schneemann. Der erwärmte auch das gro-
ße Herz des Madsack Vermarktungsleiters Thorsten
Schirmer; beim Blick auf das Gewinner-Foto sagte
Schirmer: „Der ist ja sowas von zum Dahinschmel-
zen.“ Amigurumi heißt die aus Japan stammende
Strick- und Häkelkunst, bei der niedliche kleine Fi-
guren aus Garn und Füllmaterial entstehen. Und die
Konkurrenz kann sich fürs nächste Jahr schonmal
warm anziehen: „Ich bin jetzt in Altersteilzeit, habe
also noch mehr Zeit, um künstlerisch tätig zu wer-
den“, kündigte die Künstlerin an.

Schon drei Mal hat Sophie Hoffmann versucht bei
der Weihnachtswerkstatt auf den ersten Platz zu

gelangen. Diesmal ist es ihr endlich geglückt. Fragt
man sie, warum es diesmal für die meisten Stimmen
gereicht hat, antwortet die Schülerin: „Das weiß ich
ehrlich gesagt auch nicht, ich habe mich dieses Mal
aber schon beim Abgeben meines Bildes irgendwie
wohler gefühlt.“

In der Kategorie Bilder hat die 19-Jährige mit
Aquarellfarben und ihrer Lieblingstechnik einen
verschneiten Winter-Wald mit Rehen gemalt. Ihr
Können hat sie unter anderem im Kunst-Leistungs-
kurs kultiviert: „Ich mache einfach alles gerne,
was mit Kreativität zu tun hat“, sagt Sophie Hoff-
mann. Nachdem in Kürze bevorstehenden Abitur
möchte sie dann auch ein kreatives Studium an-
visieren: „Vielleicht Architektur“, erklärt die junge
Malerin.

Das HAZ-Bike geht nachWunstorf
Kreative Köpfe und ein treuer Abonnent gewinnen bei der Aktion Weihnachtswerkstatt

Glückliche Gewinner: Bettina Tegtmeier, Sophie Hoffmann und Janina Gundelach freuen sichmit Natascha Carnol (MADSACK
Vertriebsleitung Niedersachsen, stehend rechts) und Vermarktungsleiter Thorsten Schirmer bei der Gewinnübergabe.

Stefan Hecht von Zweirad Krüger (links) und Vermarktungsleiter
Thorsten Schirmer (rechts) zeigen demGewinner Michael Drieschner sein
neues E-Bike der Sonderedition „75 Jahre HAZ“.

Meine Frau und ich fahren beide
viel mit dem Fahrrad, hatten aber
bislang noch kein E-Bike. Jetzt
können wir unseren Radius erheblich
erweitern, vielleicht nach Burgdorf
oder Misburg fahren oder auch ums
Steinhuder Meer.

Michael Drieschner,
Gewinner des E-Bikes
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Mit freundlicher
Unterstützung
unserer Partner

SEIT 1872
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Wichtig zu wissen nach einer
Reise: Wenn längere Zeit kein
Wasser durch die Leitung läuft,
kann dies die Vermehrung von
Legionellen begünstigen. Dabei
handelt es sich um weit verbrei-
tete Bakterien, die an sich unbe-
denklichsind.Erstwennsichdie-
se Keime stark vermehren, kön-
nen sie zu einer Gefahr für die
menschliche Gesundheit wer-
den, erklärt Stefan Schüttler,
Trinkwasserexperte und Sach-
verständiger bei der Prüforgani-
sation Dekra. Welche Krank-
heitsbilder können auftreten? Ty-
pischerweise können Legionel-
len beim Menschen zwei ver-
schiedene Krankheitsbilder aus-
lösen. Das Portal „infektions-
schutz.de“ der Bundeszentrale
für gesundheitliche Aufklärung
(BZgA) erklärt die Unterschiede:
• Legionärskrankheit – das ist
eine schwere Form der Lungen-
entzündung, mit Husten, Schüt-
telfrost, Kopfschmerzen und ho-
hem Fieber. Es könne auch zu
Bauchschmerzen, Durchfall

oder Verwirrtheitszuständen
kommen. So eine Lungenent-
zündung kann unbehandelt so-
gar lebensbedrohlich werden.
Mit geeigneten Antibiotika be-
stehen aber gute Heilungsaus-
sichten.
• Pontiac-Fieber - zeigt sich in
Form eines fiebrigen Infektes oh-
ne Lungenentzündung. Meist
treten leichte grippeähnliche
SymptomewieKopf-,Brust-und
Gliederschmerzen, sowie tro-
ckenerHusten auf. Es heile in der
Regel innerhalb weniger Tage
von selbst aus.

Menschen mit einer ge-
schwächten Immunabwehr sind
besonders gefährdet, etwa Pa-
tienten mit Grunderkrankungen
wie Diabetes oder chronische
Herz-undLungenerkrankungen.
Das Risiko einer Erkrankung
oder eines schweren Verlaufs er-
höht sich zudem bei Rauchern.
Damit es gar nicht erst zu einer
Erkrankung kommt, sind einige
vorbeugende Maßnahmen sinn-
voll.

Wer länger abwesend war,
sollte bei seiner Rückkehr darauf
achten, dass er das Wasser lan-
ge laufen lässt - damit die Leis-
tungen durchgespült und das
stehende Wasser durch frisches
ersetzt wird, rät Schüttler. Denn
bei längerem Stillstand in Was-
serleitungen, auch Stagnation
genannt, könne eine erhöhteBe-
lastung von Legionellen auftre-
ten. Bereits bei mehr als vier
Stunden empfiehlt er das in den
Leitungen stehende Wasser ab-
laufen zu lassen.StanddasWas-
ser länger als drei Tage still, sollte
manKalt- undWarmwassermin-
destens fünf Minuten laufenlas-
sen. Wenn man mehrere Wo-
chenwegwar, solltemanSchlüt-
ter zufolge die Trinkwasserinstal-
lation fachgerecht spülen und
gegebenenfalls eine mikrobiolo-
gische Untersuchungen durch-
führen lassen. Auf die Tempera-
tur kommt es an Auch die Was-
sertemperatur spielt eine Rolle –
liegt diese zwischen 30 und 45
Grad Celsius, seien laut Dekra-

Experten Schüttler optimale Be-
dingungen für eine Vermehrung
der Keime gegeben. Das Portal
infektionsschutz.de rät dazu: In
einem Haus mit zentraler Was-
sererwärmung und zentralen
Warmwasserspeicher sollte die
Temperatur am Trinkwasserer-
wärmer auf mindestens 60 Grad
eingestellt sein. Die Wassertem-
peratur sollte im Leistungssys-
tem an keiner Stelle unter 55
Grad liegen. Kaltwasserleitun-
gen sollten zudem wärmeisoliert
sein und regelmäßig genutzt
werden.Übrigens:Dasgilt für die
Armaturen in der Küche, aber
auch im Bad und der Dusche.
Denn nicht nur beim Trinken be-
steht bei belastetenTrinkwasser-
Anlagen ein Infektionsrisiko. Es
könnten laut Schüttler etwa auch
beim Duschen Wassertröpfchen
(Aerosole) in die Atemwege ge-
langen. Tipp: Das Wasser muss
keiner verschwenden, man kön-
ne es für andere Zwecke, etwa
zum Blumengießen verwenden.
Gründe für erhöhte Werte Der

Grenzwert für Legionellen in
einer Trinkwasserinstallation liegt
laut Trinkwasserverordnung bei
100 koloniebildenden Einheiten
pro 100 Milliliter, schreibt die De-
kra. Ab diesem Wert ist das La-
bor verpflichtet, die Untersu-
chungsergebnisse unaufgefor-
dert an das zuständige Gesund-
heitsamt weiterzuleiten. Doch
was sind die Gründe für erhöhte
Legionellen-Befunde? Diese sei-
en vielschichtig – neben stehen-
demWasser, handele es sich oft
um ein „Zusammenspiel zwi-
schen falschem Anlagenbetrieb,
veralteter oder mangelhafter An-
lagentechnik sowie unzurei-
chender Wartung“, so Trinkwas-
serexperte Schüttler.

Übrigens: Laut Trinkwas-
serverordnung müssen Betrei-
ber in Häusernmitmehr als zwei
Wohneinheiten und Warmwas-
serbereitungsanlagen ab einer
bestimmtenGröße, ineinemAb-
stand von bis zu drei Jahren das
Trinkwasser untersuchen las-
sen.

Ankerzeiten sucht
ehrenamtliche Helfer

Gehrden. Ankerzeiten ist ein
Patenschaftsangebot für Kinder
psychisch belasteter Eltern. Die
Koordinierendensuchenweiter-
hin dringend Ehrenamtliche für
die Freizeitgestaltung mit Kin-
dern.

Für Dienstag, 6. Mai, ist um
18 Uhr eine Informationsveran-
staltung für Interessierte in der
Kirchengemeinde St. Agatha an
der Burgdorfer Straße 5 im
Gehrdener Ortsteil Leveste ge-
plant. Von den psychischen Be-
lastungen eines Elternteils ist oft

die ganze Familie, besonders
auch die Kinder, betroffen, teilt
Koordinatorin Caroline Weiner
mit.AktuellwartenerneutKinder
aus mehreren Kommunen in
Barsinghausen, Ronnenberg,
Wennigsen und Gehrden auf
eine Patin oder einen Paten.

Weitere Infos gibt es per E-
Mail an patenschaftsange-
bot@pestalozzi-stiftung.de so-
wie bei Friederike Raupach
unter Telefon 0151/58 26 20 45
und Weiner unter Telefon 0151/
58 26 20 36.

Tier der Woche
Tiffy sucht Katzenprofis

Der Tierschutzverein
Barsinghausen und
Umgebung möchte in

dieser Woche eine hübsche
Britisch-Kurzhaar-Katze ver-
mitteln. Das Tier hatte bisher
keine guten Erfahrungen mit
Menschen. „Zum Glück wur-
de sie abgegeben und sucht
nun ein neues Zuhause mit
Katzenerfahrung“, sagt An-
drea Wildhagen vom Tier-
schutzverein. „Im Tierheim
lernt sie gerade, dass Men-
schen auch lieb sein können.
Hatman ihr Vertrauen gewon-

nen, lässt sie sich sehr gern
kraulen – allerdings entschei-
det sie selber, wie lange. Re-
agiert man nicht schnell ge-
nug, faucht Tiffy und fährt
dann auch mal die Krallen
aus.“ Seit sie im Tierheim ist,
ist das Verhalten aber schon
sehr viel besser geworden,
berichtet die Expertin. „Wir
gehen davon aus, dass sie in
einem ruhigen Zuhause mit
viel Verständnis noch zutrauli-
cher und gelassener wird. Sie
ist halt eine kleine Diva mit
eigenem Kopf.“

Tiffy ist circa drei Jahre alt,
kastriert, geimpft undgechipt.
Andere Katzen mag sie nicht
so gern, deshalb sucht der
Verein ein Einzelzuhause mit
Balkon oder Freigang in einer
ruhigen Gegend. Zu Kindern
kann Tiffy nicht. „Wer Tiffy Zu-
wendung, Geduld und Liebe
entgegenbringt,wirdmiteiner
bildschönen Schmuserin be-
lohnt“, sagt Wildhagen.

Weitere Informationen gibt
es unter der Hotline (05105)
7736777.

Neues Zuhause gesucht: Tiffy hat
keine guten Erfahrungen mit Men-
schen gesammelt. FOTO: PRIVAT

Egestorfer Feuerwehr
veranstaltet Osterfeuer

Egestorf. Auch in diesem Jahr
veranstaltet der Förderverein der
Freiwilligen Feuerwehr Egestorf
am Deister ein Osterfeuer. Ge-
plant ist der Beginn für Oster-
sonntag, 20. April, um 16.30.
Das Ende der Veranstaltung am
Feuerwehrhaus Egestorf, Nien-
stedter Straße 9, ist für etwa 22
Uhr geplant.

Die Organisatoren teilen mit,
dass rund um das Feuerwehr-

haus, wie im vergangenen Jahr,
zahlreiche Feuerschalen aufge-
stellt werden, die zum Aufwär-
men oder rings herum zum Füh-
ren von Gesprächen einladen.
Vor Ort werden Bratwurst und
Pommes zum Verkauf angebo-
ten sowie verschiedene Geträn-
ke. Für Kinder gibt es die Mög-
lichkeit, Stockbrot zu backen.
Für musikalische Untermalung
ist ebenso gesorgt.

Sterne des Sports
sollen wieder aufleuchten

Olympische Kanu-Sportlerin
Paulina Paszek übernimmt Schirmherrschaft

Region Hannover. Zum 22.
Mal startet die Hannoversche
Volksbank in Kooperation mit
dem Stadtsportbund, dem Re-
gionssportbund Hannover so-
wie den Kreissportbünden Hil-
desheim und Celle die Suche
nach Sportvereinen, die durch
ihr soziales Engagement über-
zeugen.AlsSchirmherrin fürdie-
ses Jahr konnte die Hannover-
sche Volksbank die erfolgreiche
Kanutin Paulina Paszek gewin-
nen, die im vergangenen Jahr
bei den Olympischen Spielen in
Paris Silber und Bronze errun-
gen hat.

„Paulina Paszek ist sich der
Bedeutung ehrenamtlicher
Arbeit in Sportvereinen be-
wusst. Durch ihre Schirmherr-
schaft für die Sterne des Sports
rückt sie diesesEngagement ins
Rampenlicht“, erklärt Jürgen
Wache, Vorstandsvorsitzender
der Hannoverschen Volksbank.
Zusätzlich können Vereine at-
traktive Geldpreise für sich er-
halten.

Paszek hat bereits ihre volle
Unterstützung zugesagt und

freut sich auf die diesjährige Aus-
gabeder Sterne desSports: „Die
vielen Ehrenamtlichen in den
Sportvereinen bringen stets
neue Ideen hervor, um ihre Mit-
glieder und Vereine voranzubrin-
gen. Ich bin gespannt auf zahlrei-
che Bewerbungen.“ Die Online-
Bewerbung für die „Sterne des
Sports“ ist ab sofort im Internet

unter www.hannoversche-
volksbank.de/sternedessports
möglich. Bewerbungen müssen
bis spätestens 30. Juni einge-
reicht werden. Bei Fragen steht
Marina Naujoks zur Verfügung
unter Telefon (0511) 12218744
oder per E-Mail an marina.nau-
joks@hannoversche-volks-
bank.de.

Schirmherrin Paulina Paszek und Volksbank-Chef Jürgen Wache freuen sich auf
viele Bewerbungen für die Sterne des Sports. FOTO: PRIVAT

Haus
Garten
Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Torffreie Hochbeeterde im Test
Viel Qualitätsware dabei für ein perfektes Beetglück

Legionellen im Wasser
Was hilft nach längerer Abwesenheit?

Hochbeete sindbeiGartenfreun-
den beliebt. Kein Wunder, denn
sie sind praktisch, ertragreich
und rückenfreundlich. Zum per-
fekten Beetglück fehlt nur noch
die passende Erde. Wer klima-
freundlich unterwegs seinmöch-
te, verzichtet dabei auf Torf. Die
Zeitschrift „Öko-Test“ (Ausgabe
4/2025) hat 13 Hochbeeterden
getestet – undmehr als dieHälfte
überzeugt. Die Höhe des Mini-
gartens bringt viele Vorteile mit
sich.SohabenesetwaSchädlin-
ge wie Schnecken schwerer, an
die Pflanzen zu kommen. Befüllt
werden sollte das Hochbeet in
mehreren Schichten. Für die
oberste Schicht eignet sich
Hochbeeterde. Hier greift man

am besten zu torffreier Erde,
denn beim Torfabbau in Mooren
wird klimaschädliches CO2 frei-
gesetzt. Viermal „sehr gut“ und
„gut“Diemeistender13geteste-
ten Erden haben eine gute Quali-
tät. Vier Produkte erhielten das
Gesamturteil „sehr gut“, etwadie
„Gartenkrone Hochbeet Erde
Bio“ vonHagebauoderdie „Grün
Erleben Bio-Hochbeeterde“ von
Sagaflor. Weitere vier waren
„gut“. Zu den Kritikpunkten der
Tester gehörten unter anderem:
• Ein erhöhter Natriumgehalt bei
drei Produkten
• ZuvieleKolibakterienbei einem
Produkt
• Zu wenig Stickstoff bei einem
Produkt

• Zu viel Kaliumoxid bei sieben
Produkten

Neu gekaufte Blumenerde
sollte eine grundlegende Nähr-
stoffversorgung mitbringen - al-
so etwa genügend Stickstoff ha-
ben. Natrium dagegen ist für die
meisten Pflanzen nicht essen-

ziell. Ist zu viel davon im Boden,
kann das Wachstum der Pflan-
zen gehemmt werden. Zu viel
KaliumkannhingegendieWurzel
der Pflanzen schädigen und die
Nährstoffaufnahme blockieren.
Handschuhe schützen vor
Darmbakterien Gut zu wissen:

Blumenerde ist ein Naturprodukt
und Verunreinigungen daher
nicht ungewöhnlich. Um sich vor
Krankheiten und Infektionen zu
schützen, sollten daher beim
Gärtnern Handschuhe getragen
werden.Undauchdiegründliche
Handwäsche amEnde nicht ver-
gessen. Einen weiteren Kritik-
punkt gibt es außerdem in punc-
to Verpackung. Die Blumen-
erdensind inKunststofftütenver-
packt.Dafür solltendieHersteller
aus Sicht der Öko-Tester am
besten umweltschonendes Re-
cyclingmaterial verwenden. Und
tatsächlich geben einige einen
Recyclinganteil von bis zu 80
Prozentan–nachweisenkönnen
das allerdings nur vier.

Hochbeeterde soll im
erhöhten Minigarten
das Pflanzenwachstum
fördern und ohne
Torfzusatz noch dazu
das Klima schonen.
FOTO: ROBERT GÜNTHER

www.ihlau-rohrreinigungsdienst-ronnenberg.de

Ihr Mietservice in:

SCHULISCH-BUEHNEN.DE

Auf Bösselhagen 18a
31515Wunstorf
T. 05031 516 44-00

Ringstraße 10
30457Wettbergen
T. 0511 46 23 10

Bayernstraße 30
30855 Langenhagen
T. 0511 54 20 90-30

über 30 Jahre... über 30 Jahre... über 30 Jahre...

Sicher • Preiswert • Schnell

Gartengestaltung + Baumfällung
Firma Cord Mönnig Untersuchung

en

am Baum

Bisperoder Straße 15 • 31860 Emmerthal/OT Voremberg
Telefon (05155) 8505 • Fax (05155) 8084
E-Mail: cord-moennig@t-online.de

• Problembaumfällungen
• Seilklettertechnik
• Ausastungen
• Stubbenfräsungen
• Heckenschnitt
• Rasenmähen
• Abfuhr und Entsorgung
• zum Festpreis
• volle Schadendeckung

• Gartenplanung
• Gartenneuanlage
• Zaunbau
• Teichbau
• Wegebau
• Pflasterarbeiten
• Trockenmauern
• Steingärten
• Rollrasen

Fassadenbeschichtung
Wärmedämmung
Lehmputze
Malerarbeiten
Bodenbeläge

✆ 05109/2140
E-Mail: j.grosche@htp-tel.de

Hauptstr. 2 · 30952 Ronnenberg · Büro: Kantstr. 5

5392701_002625

3168001_002624

5955601_002625

5387801_002625
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„Blumen & Ambiente“
in Wienhausen

Eintrittskarten für das romantische Gartenfestival
zu gewinnen

Hannover. Viel Inspiration für
Haus,GartenundBalkon:Der ro-
mantischeParkamKlosterWien-
hausen bei Celle wird vom 1. bis
4. Mai wieder zum Treffpunkt für
Gartenliebende und Genuss. Bei
„Blumen&Ambiente“gibteswie-
der stilvolle Gartenwelten zu ent-
decken.

Vielfältige Inspirationen

ImAngebot sindwiederPflanzen-
undGartenraritätenwieDuft- und
Heilkräuter, Gehölze, Spalierobst
undGemüse, aber auchGärtner-
werkzeuge, Rankgitter, Pflanzge-
fäße, Kunst, exklusive Dekoratio-
nen, Schmuck, Mode und ländli-
che Stoffe. DasMotto lautet: Stö-
bern und Genießen.

Von leichten Blütensalaten
über Fisch- und Käsespezialitä-
ten, erlesenen Überseeweinen,
Kaffee und Kuchen, bis hin zu fri-
schen Fruchtcocktails wird dem
Gaumen einiges geboten. Geöff-
net ist die „Blumen & Ambiente“
Donnerstag, Freitag und Sonn-
abendd von 10 bis 18 Uhr sowie
am Sonntag von 11 bis 18 Uhr.

Eintrittskarten zu
gewinnen

Wirverlosen20x2Eintrittskarten
für „Blumen & Ambiente“. Um an
der Verlosung teilzunehmen,
scannen Sie bis Donnerstag, 24.
April, den hier stehenden QR-
Codemit dem Smartphone oder
Tablet.DerRechtsweg ist ausge-
schlossen.

Die „Blumen & Ambiente“ findet Anfang Mai statt. FOTO: ECM

TSV Egestorf bietet
Bewegungsangebote

Egestorf. Der Turn- und Sport-
verein Egestorf startet wiedermit
seinem Kursprogramm. Die Ho-
ckergymnastik wird abDienstag,
22. April, 10.45 Uhr angeboten.
Jeweils mittwochs, beginnend
am 23. April, startet um 18 Uhr
der Kurs Pilates, um 19.15 Uhr
folgt Zumba. Die Wassergym-
nastik 70+ im Lehrschwimmbe-
cken in Barsinghausen ist fort-
laufend und Interessierte können
jederzeit in die Übungsstunden
einsteigen. Die Yoga-Kurse star-
ten am 5. Mai um 11 Uhr und am

7. Mai um 16.30 Uhr. Ein neues
Angebot ist die Funktionsgym-
nastik.

Die Übungseinheit ist ge-
dacht für Interessierte, die auf-
grund fehlender ärztlicher Ver-
ordnung Gesundheitssport ma-
chen wollen. Die Teilnahme wird
über eine Zehner-Karte abge-
rechnet. Das Angebot beginnt
am 28. April jeweils montags um
17 Uhr. Der Kurs Achtsames Be-
weglichkeitstraining und Ent-
spannung findet erst ab dem 18.
August um 16 Uhr statt. Alle ge-

nannten Kurse finden in der Ver-
einshalle in Egestorf, Ammerke
1, statt.

Wer sich im Deister bewegen
möchte, kann das auch mitt-
wochs ab dem 23. April um
15.30Uhr. Treffpunkt ist die Förs-
terbrücke.

Auskünfte zu denKursen er-
halten Interessierte bei Gerda
Baumann unter Telefon
(05105) 83344, Anmeldungen
können auch per E-Mail an tur-
nen@tsv-egestorf geschickt
werden.

Stellt mit seinen bauten die Anwohner am Südostrand von Empelde vor Probleme: Der Biber. FOTO: PATRICK PLEUL/DPA

Der Kampf gegen den Biber
ist nicht zu gewinnen

Fortsetzung von Seite 1
Auch der Damm am Zusam-

menfluss von Hirtendamm und
Wettberger Bach einige Hundert
Meter vom Spitzenhaus zurück
in Richtung Empelde wird vom
Wasser um- und überspült. Wa-
rum wird der Graben bei Empel-
de dann nicht leerer? Auch dafür
hatVogel eineErklärung:Dasab-
fließende Wasser wird fortlau-
fend von nachlaufendemGrund-
wasserersetzt.Der Ingenieurbe-
obachtet seit einigen Monaten
einen auffällig hohen Grundwas-
serstand in den Ronnenberger
Stadtteilen. „Da kann der Biber
nichts dafür“, sagt der Ingenieur.

Äußerst geringes Gefälle

Aber auch die natürlichen Gege-
benheiten täten ihren Teil dazu,
sagen die drei Experten. So
überwinde der Wettberger Bach
auf einer Distanz von rund 5 Kilo-
metern eine Höhe von 8 Metern.
Das entspricht einemGefälle von
lediglich0,167Prozent,berichtet
Vogel. Deshalb fülle der relativ
niedrige Damm des Bibers auch
eine mehrere Hundert Meter lan-
ge Strecke des Baches. Ein pla-
nerischer Fehler aus dem ver-

gangenen Jahrhundert sorgt in-
des dafür, dass dieser Rückstau
für Anwohner der Karl-Serbent-
Straße am Ortsrand von Empel-
de zumProblemwird. Ein Pump-
werk, das das Wohnviertel von
überflüssigem Wasser in den
Bach schützt, liegt vor der Ent-
wässerung der Straße. Das auf-
gestaute Wasser drückt deshalb
in die Karl-Serbent-Straße zu-
rück.

Was können die beteiligten
Akteure gegen diese Probleme
tun?Der Kampf gegen den unter
Naturschutz stehenden Biber ist

an dieser Stelle nicht zu gewin-
nen. Wenn der Damm am Re-
genrückhaltebecken an einem
Tag herabgesetzt werde, baue
der Biber diesen in der Nacht je-
des Mal wieder bis auf das alte
Niveau auf, berichtet Bruns. Eine
tägliche Wiederholung dieser
Maßnahme kostete allein 500
EuroBaggermiete.Das sei einer-
seits wirtschaftlicher Quatsch
und andererseits müsse für jede
Maßnahme gegen den Biber
eine Ausnahmegenehmigung
beantragt werden, erläutert die
Verbandsingenieurin.

Erfahrung mit den Tieren hat
der Verband in den vergangenen
Jahren ausgiebig gesammelt.
30.000 Hektar umfasst das vom
GLV52 betreute Gebiet mit rund
130 Kilometern Wasserlaufstre-
cke. „Der Biber ist inzwischen in
jedem Bach“, berichtet Bruns.

Doch nur an zwei Stellen habe
derGLV52Problememit demge-
schützten Tier. Für die Natur sei
dies auch sehr positiv, weil viele
Arten in seinem Schlepptau in die
entsprechenden Lebensräume
zurückkehrten, erläutert Bruns.

Dass am Wettberger Bach
dennoch Handlungsbedarf be-
steht, darüber sind sich die Ver-
antwortlichen von Verband und
Verwaltung im Klaren. „Das wer-
den aber große und teure Maß-
nahmen“, stellt Vogel fest. Unter
dem Dach des Gewässerver-
bandes, in dem auch die Kom-
munenunddieRegionHannover
Mitglieder sind, könnten die nöti-
gen Kooperationen erdacht wer-
den. „Wenn es aber um konkrete
Maßnahmen geht, müssen das
die Kommunen umsetzen“, sagt
Bruns. Da gehe es um städte-
bauliche Planungen und um die
nötige Finanzierung. Das könne
der Verband nicht leisten.

Auf Lösungssuche: Melanie Bruns (von links), Eckehardt Baumgarte und Benja-
min Vogel haben den Wasserstand im Wettberger Bach im Blick. FOTO: UWE KRANZ

Mit Nisthilfen Schwalben
unter die Flügel greifen

NABU ruft zur Unterstützung der Vögel auf,
da die Zahl in Deutschland stark zurückgeht

Region Hannover. Mit dem
Frühlingsbeginn heißt es wieder:
Rauch- und Mehlschwalben
kehren aus ihren Winterquartie-
ren südlich der Sahara zurück.
Jahr für Jahr legen sie Tausende
Kilometer zurück, um hier ihre
Jungen großzuziehen. Doch ihre
Rückkehr verläuft längst nicht
mehr unbeschwert. Immer weni-
ger Brutplätze, ein drastischer
Rückgang an Insekten und ext-
reme Wetterlagen gefährden die
Bestände – und fordern gezielte
Unterstützung.

In den vergangenen Jahr-
zehnten ist die Zahl der Schwal-
ben in Deutschland stark gesun-
ken, berichtet der NABU. Die
Ursachen sind vielfältig: Men-
schen reißen Nester ab, moder-
ne Gebäude bieten keine Nist-
möglichkeiten mehr, und insek-
tenarme Gärten erschweren die
Nahrungssuche. Im vergange-
nenHerbst littenvieleSchwalben
zusätzlich unter Dauerregen und
Kälte. Geschwächt durch das
schlechte Wetter fanden sie
kaumnochNahrungundstarben
teils noch vor dem Abflug in den
Süden.

VieleSchwalbenkehren jedes
Jahr an denselben Ort zurück.
Wer Nester erhalten oder neue
Nisthilfen anbringen möchte,
sollte das jetzt tun –bevor dieVö-
gel mit dem Nestbau beginnen.

Nisthilfen bieten eine gute Alter-
native, wenn natürliche Brutplät-
ze fehlen. Auch das Aufhängen
einesKotbretts rund60Zentime-
ter unterhalb des Nestes kann
helfen: Es fängt denSchmutz auf
und erleichtert das Zusammen-
leben von Mensch und Vogel.

Schwalben formen ihre Nes-
ter aus kleinen Lehmbällchen.
Doch geeigneter Boden ist rar
geworden. „Eine kleine, feuchte
Bodenstelle oder einmitWasser
angerührter Lehm in einer Scha-
le kann für Schwalben den
Unterschied machen“, erklärt
RenéeGerber.Wichtig sei dabei
der Standort: „Die Stelle sollte

möglichst nah am Brutplatz lie-
gen und frei von Katzenzugang
sein.“

Schwalben jagen Fluginsek-
ten wie Mücken oder Fliegen im
Flug – doch diese fehlen zuneh-
mend. „Wir sehen, wie drama-
tisch sich die Insektenvielfalt in
den letzten Jahren verändert
hat“, so Gerber. „Wer einen Gar-
ten hat, kann durch heimische
Blühpflanzen, offene Bodenstel-
len und den Verzicht auf Pestizi-
de viel bewirken.“ Ein lebendiger
Garten mit durchgehendem Blü-
tenangebot unterstütze nicht nur
Schwalben, sondern auch viele
andere Tierarten.

Naturschutzverbände wie
NABU und LBV zeichnen Men-
schen aus, die Schwalben aktiv
schützen. Wer Nester erhält,
Nisthilfen anbringt oder Lebens-
räume schafft, kann eine Plaket-
te als „Schwalbenfreundliches
Haus“ erhalten. Gerber sagt:
„Schwalben fliegenwieder durch
unsere Städte und Dörfer – doch
sie brauchen unsere Hilfe. Wer
rechtzeitig Brutplätze schafft,
Baumaterial bereitstellt und für
ausreichend Nahrung sorgt,
schützt nicht nur eine faszinie-
rendeVogelart, sondernbewahrt
auch ein Stück lebendige Som-
mertradition.“

Fleißig: Eine Mehlschwalbe beim Nestbau. CHRISTOPH MONING

Glasfaser für
Argestorf und
Evestorf.

Infoveranstaltung:

05.05. um 19 Uhr
DGH Evestorf
Zum Rießenfelde 26

Beratertage:

06.+07.05. von 13– 18 Uhr
DGH Evestorf
Zum Rießenfelde 26

Vertriebspartner:
Udo Gärtner GmbH · 05103/9390-0 · info@grtnr.it

htp GmbH kostenlose Hotline 0800/222 9 111 www.htp.net info@htp.net

9996501_002625
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Falls Sie dieses Produkt nicht
mehr erhalten möchten, bitten wir
Sie, einen Werbeverbotsaufkleber
mit dem Zusatzhinweis » bitte kei-
ne kostenlosen Zeitungen « an Ih-
rem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Heike Mesenbrink
geb. Fruhriep

* 19.07.1960 † 07.04.2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, den 25.04.2025 um 14:00 Uhr in der Kapelle

auf dem Friedhof in Kirchdorf statt.
Von Trauerkleidung bitten wir abzusehen.

Bestattungen Bierbrauer, Stoppstr. 83, 30890 Barsinghausen,
Tel. 05105/84222, www.bestattungen-bierbrauer.de/gedenken

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und lasst mir einen Platz zwischen euch,

wie ich ihn im Leben hatte.
Ich bin nicht weit weg, nur auf der anderen Seite des Weges.

... und wir glaubten, wir hätten noch so viel Zeit.
SSvveenn uunndd AAnniikkaa mmiitt MMaajjaa,, PPaauull uunndd EEmmiill

SStteepphhaanniiee uunndd TThhoorrbbeenn
SSaarraahh
KKaarriinn

sowie alle, die sich mit ihr verbunden fühlten

Weitere Infos unter:
johanniter.de/kvn

Jennifer K.
Notfallsanitäterin

116 117

Miteinander füreinander da sein. Das macht
uns Johanniter aus. Sie ebenso? Dann kommen
Sie in unser Team.

Wir erweitern unseren medizinischen Fahrdienst
und suchen ab sofort engagiertes Personal mit
medizinischer Ausbildung (m/w/d) in der Alten-,
Gesundheits- und Krankenpflege, als Notfall-
sanitäter oder als Medizinischer Fachangestellter.

Ihre Vorteile:
/ attraktive Vergütung
/ feste Arbeitszeiten
/ mehr Zeit für Patientinnen und Patienten
/ immer in Begleitung von einem Fahrer (m/w/d)

Arbeiten mit

TEMPO
TEAMGEIST

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Termin eine/n (m/w/d)

Produktionsmitarbeiter
für das Ansetzen und Abfüllen von Lacken
und Farben.

Lagermitarbeiter
für Warenannahme, -eingangskontrolle, ein-
und auslagern.

Ihre schriftliche Bewerbung schicken Sie bitte an:

Wernicke Chemie GmbH
Kruemmeweg 2 | 31552 Rodenberg
personal@wernicke-lack-chemie.de

Tel. 05723 / 7408-0

Schülerjob
gesucht?

Barsinghausen
Ronnenberg
Gehrden

Freie Gebiete:

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Barsinghausen
Gehrden
Wennigsen
Ronnenberg

#1 für Zustelljo
bs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

„Die Erinnerung ist ein offenes Fenster,
durch das wir dich sehen und hören können,
wann immer wir wollen.“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer Ehefrau, Mutter und Omi

Christiane Künne
* 7. Februar 1954 † 12. April 2025

Jürgen Künne,
Anna & Alexander Zedow mit Janosch

Barsinghausen, den 19. April 2025

Die Urnenbeisetzung und Trauerfeier findet zu einem späteren
Zeitpunkt im engsten Kreis statt.

Traueranschrift:

Jürgen Künne, HartjehäuserWeg 2, 30890 Barsinghausen

Mehr als 75 Prozent der Leser fühlen sich von ihrem Wochen-
blatt zuverlässig informiert über aktuelle Ereignisse am Ort.
Die Studie „Anzeigenblatt Qualität“ des Bundesverbandes
Deutscher Anzeigenblätter (BVDA) zeigt darüber hinaus: Drei
von vier Lesern bewerten die Berichterstattung als glaubwürdig
und sehen diese als gute Ergänzung zu anderen lokalen Medien.

Mehr Infos zur Studie und zumMediumAnzeigenblatt im
Internet unter www.bvda.de

Quelle: Studie „Anzeigenblatt Qualität“ 2015, Basis: deutschsprachige Wohn-
bevölkerung (inkl. Ausländern) ab 14 Jahren; Leser = Leser pro Ausgabe (LpA)

Knapp 80% unserer Leser sehen die
Wochenblätter als feste Größe in der Region.
Dennsie sindeineunverzichtbareNachrichten-
quelle für „dasWichtigste von nebenan“.

Lokales spielt
hier in der
ersten Liga.

BURGBERGBLICK...
... IN RUHE ONLINE LESEN!

Sie finden die aktuelle Ausgabe des
burgbergblick als ePaper unter:

epaper.burgbergblick.de
International
helfen –mit Ihrem
Testament

Für weitere

Informationen:

drk.de/
testamentsspende

Kostenloser Ratgeber
Weitere Informationen:
www.drk.de/testamentsspende
Oder E-Mail an A.Brack@drk.de

SCHREIB LUST?
... SUPER, WIR LESEN GERN!

Schicken Sie Ihre Leserbriefe, Fragen oder Meinungen einfach an:

E-Mail: burgbergblick@madsack.de

SIE SIND AUF DER SUCHE

NACH QUALIFIZIERTEM

PERSONAL?

Dann werben Sie in unserem regionalen
Stellenmarkt des burgbergblick:

Tel.: 05105-521323

E-Mail: b.rasche@madsack.de

13948801_002625

14245601_002625

10849101_002625

14028201_002625

14264401_002625

13632001_002625

11697901_002625

14257701_000125

Maler sucht Arbeit, Fenster- u. Türen strei-
chen. % (01 76) 40705700

Maler sucht Arbeit, auch am Wochenende.
% (01 76) 40705700

Fensterputzer
Erfahrener Fensterputzer sucht Arbeit
priv.Haushalt 01771477987

Helfe im Haus Garten, Einkaufen, PKW vor-
handen % (05137) 9860390

Erf. Gärtner sucht Stelle im Gartenbereich.
% (01 76) 84 03 28 64

FAMILIENANZEIGEN STELLENMARKT

STELLENGESUCHE
ALLGEMEIN

STELLENANGEBOTE
HAUSPERSONAL

STELLENGESUCHE
MINIJOBS
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Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

Telefonische Bestellannahme: 0511 12123333, online: tickets.haz.de // tickets.neuepresse.de

13. Mai 2025 | Theater am Aegi

CASH RETURNS -
JOHNNY CASH & JUNE CARTER LIVE TRIBUTE SHOW

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Hannover 96 - Greuther Fürth
11. Mai 2025: Heinz von Heiden Arena

TimoWopp - Work Hard. Play Hard
13. Mai 2025: Apollokino

Wilfried Schmickler
15. Mai 2025: TaM TaM Kleinkunstbühne

Hannover-Burgdorf - MT Melsungen
16. Mai 2025: ZAG-Arena

Eisbrecher - Kaltfront Tour
17. Mai 2025: Swiss Life Hall

Mariybu - ein tag göttin tour
17. Mai 2025: Faust - Mephisto

The Baseballs
19. Mai 2025: Pavillon

Tilmann Lahme: Thomas Mann.
22. Mai 2025: Literaturhaus Hannover

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen
Hannover, Lange Laube 10
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2
Hannover, Georgstr. 35 im Musik Kiosk
Burgdorf,Marktstraße 16

Ihre Immobilienprofis für Laatzen,
Pattensen, Hemmingen sowie
Gehrden, Barsinghausen, Ronnen-
berg, Wennigsen und Springe.

Tel.: 0511 3000-2656

bMarko Knust bUwe Maurer bKatrin Hollwedel bFlorian Krause

Ihre Immobilie ist wertvoll.

Wir schätzen sie richtig!

menschlich•fair•kompetentrudnick-immobilien.de
05031 51880

Wir sind für Sie da.

Profitieren Sie von fast 30 Jahren regionaler
Kompetenz mit tausenden zufriedenen Kunden
und einer „guten Portion“ Einfühlungsvermögen.

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen…
• Einfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH
• Grundstücke
• Mehrfamilienhäuser
• Eigentumswohnungen

in und um…
• Barsinghausen
• Bad Nenndorf
• Wunstorf-Luthe und

rund um den Deister

Für Sie vor Ort
Michaela Brandes
05105 / 524444

www.hanvbimmo.de

Wir suchen
für unsere Kunden

wegen der großen Nachfrage:

• Reihen- und Doppelhäuser
• Ein- und Zweifamilienhäuser
• Eigentumswohnungen
• Grundstücke
• Wohn- und Geschäftshäuser
• Gewerbeobjekte

Profitieren Sie
von unserer kompetenten und

zuverlässigen Beratung in Ihrer Nähe!

Wennigser Str. 63 30890 Barsinghausen
Telefon (0 51 05) 8 14 32

www.immobilien-schloesser.com

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Fenster putzen für je 4,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/915626od. 0172/6663502

Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel.0172/4937225

Mirza ReisemobileSe
rvi
ce

Ankauf von Wohnmobilen
aller Art!

Im Stadtfelde 6, 31515 Wunstorf
 05031 7053800

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.
An-/ Verkauf

Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667

Sie
haben
dieWahl
– Es gibt
kleinformatige
Wochenblätter,
aber auch
großformatige
Wochenblätter

– Es gibt billige
Wochenblätter,
aber auch
preiswerte
Wochenblätter

Wir haben Format,
ein vernünftiges
Preis-Leistungs-
verhältnis und eine
kontrollierte Auflage

Was
wollen
Siemehr?

11793901_002625

4088001_002625

14293601_002625 12147901_002625

3235301_002624

7628501_002625

11771301_002625

13946601_002625

5462401_002625

13703601_002625

34696001_002623

Badenstedt: 2,5 Zi.-Whg.,Bj. 96, 59,5m², Blk.,
EBK, DG, Garage, ruhig, prov.frei, Kon-
takt: ü kauf@cyhome.de

3 Zi.- Wohnung mit Balkon, EG in Barsing-
hausen 76 m² mit PKW Stellplatz zu ver-
mieten. KM 680* plus Nebenkosten. Ab
sofort. % 0151/57330070

Fachbetrieb-Klemens Dienstleistungen
Dachreinigung Dachbeschichtung Fassa-
den-Gestaltung Steinreinigung Flachdach-
Sanierung, Neukunden Rabatt 15 %
% 051172717549
Tele:+491635983452

Fassadenverfugung alt und neu, Firma Lada.
% (01 52) 58 56 79 36

Fliesenleger sucht Arbeit
% (01 76) 24 34 10 80

Dachdecker bietet an! Flachdachsan., Gara-
gendach, Gartenhausdach u. Terrasse,
Dachpappe, Dachrepar., Dachrinne Rei-
nigung u. Erneuerung, Dachdecker aller
Art. Matthias % (0176) 42559229

Dachtechnik Nord. Ihr Dachdecker- Meister-
betrieb für Dacharbeiten aller Art. Termine
frei. % (05 11) 87 59 24 46

Dachdeckerarbeiten aller Art, Dachrinnen-
arbeiten, 20% Rabattaktion
Firma M & S % (0 15 2) 10 733 246

Kleinflick und Rinne 0511/44497279

Elektroarbeiten N. Schwarz.Komme auch für
Kleinigkeiten! % (0 51 08) 66 56

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrümpe-
lung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer Wert-
verr. Wir arbeiten gründlich, besenrein &
diskr. % 0511/12271851

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertverrech-
nung. % (05 11) 49 94 95

Fliesenleger + Badsanierung
% 0160/97739654

Gartenarbeiten und Entsorgung aller Art. 30%
Rabatt % (01 73) 21 29 770

Zaunbau, Baumfällung, Pflasterarbeiten, Roll-
rasen uvm. %(0157)52461902

Gartenpflege, Heckenschnitt & Baumfällun-
gen preisw. % 01 72 179 01 01

Gartenarbeit, Häusliche Dienstleistung, Bau-
stellen, Reinigung. % (01 73) 17 62 905

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege zum FP.
-10% Rabatt % 0176 23608987

Gartenpfl. + Vertikutieren 01735656896

Gartenpflege zum FP % 0163/7709224

Für Senioren bequemes Renovieren. Wir ge-
stalten Ihre Wohnung, räumen aus u. ein,
hinterlassen ein saub. Heim. Malerbetrieb
Gebr. Maikowski GbR, www.seniorenma-
ler.de (0511)-314441

Fa. Schmeißer % (05 11) 60 44 499

Fa. Bad & Wärme Badsanierung kompl.
Sanitär/Heizung und mit unseren Part-
nern: Elektro, Fliesen, Innenausbau. Wir
renovieren und sanieren nahezu staubfrei.
% (05 11) 6 47 90 83

Umzüge mit Tischler (05105) 7756911 von
Perbandt Umzüge

Umzüge mit Tischler (05105) 7756911 von
Perbandt Umzüge

Umzüge , Entr.,Transp. 0511/71657401

Achtung großer An-
kauf!!!!!
Abendgarderobe, Pelze, Leder, Trachten,
Kristall, Porzellan, Silber, Zinn, Bernstein,
Möbel, Kunst u. Krempel, zum fairen Preis.
% (0152) 15 23 78 11

Sammler sucht gebrauchte
Schallplatten und HiFi-Stereo-Geräte
% (01 70) 3 61 03 67

Su. defekten und/oder gebrauchten Roller o.
Aufsitzmäher (0174) 1515564

Kaufe altes Silberbesteck, auch versilbert
% (01 77) 8 88 41 44

Achtung privat sucht: Möbel und Porzellan
% (0176) 21194262 Hr. Hartmann

Ankauf: Modelleisenbahn Alle Spuren. Auch
gern größere Konvolute. % 0171-3496890

Su.Uhren auch defekt % 01605319258

Motorräder, Roller,
Mopeds, Aufsitzmäher gesucht! Auch
defekt. 05121/2068883

Hole kostenlos alte u. defekte Mopeds, Roller
undMotorräder ab.Kaufe auch gebrauchte
und reparaturbedürftige an. 05109/515651

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Kappeln zw. Ostsee und Schlei Fewos ab
49,-* www.ferienanlage-kappeln.eu
% 01 51-15 73 72 90

Frecher Kater aus Barsinghausen
sucht: Ich M, 63, 174,78, R Suche Sie
für eine feste Partnerschaft. Du bist
Spontan, offen, ehrlich, lustig? Super.
DannmeldedichperWhatsApp. 01522
8624006

Hannoveraner, 50, 1.80m, 75 sucht knackige
Frau bis 55 Jahre. % (01 76) 96 41 34 48

FürunserebeidenKinder (1 u. 3 Jahre) suchen
wir eine liebevolle, aktive und umsichtige
"Bonus-Oma" auf ehrenamtlicher Basis.
Ca. 5 Std. in derWoche spielen, basten, le-
sen oder singen Sie mit den Kindern (bei
uns in Ronnenberg). Wir freuen uns über
Ihren Anruf unter: % 0175/2779829.

Familie suchtWohnmobil oder einen Wohn-
wagen. Freuen uns über jedes Angebot.
% (01 60) 7 58 92 01

Behinderten Fahrrad sowie Rollstuhl an liebe
Menschen, die es brauchen zu verschen-
ken. % 05109/2790250

Swarovski Kristallfiguren gesucht
auch Sammlungen % 0 17 49 09 24 34

IMMOBILIENMARKT ANGEBOTE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

VERKAUF

3-ZI.-WHG.-VERMIETUNG

HANDWERKER /
BAUBEDARF

DACHDECKER

ELEKTRIKER

ENTRÜMPELUNG

FLIESENLEGER

GÄRTNER

GEBÄUDE- UND
FENSTERREINIGUNG

MALER, TAPEZIERER

POLSTERMÖBEL- /
TEPPICHREINIGUNG

SANITÄRINSTALLATEURE

UMZÜGE

ANKAUF ALLGEMEIN

ANKAUF PKW

ANKAUF MOTORRÄDER

CAMPINGFAHRZEUGE
ANKAUF

FERIENHÄUSER / -WOH-
NUNGEN VERMIETUNG

BEKANNTSCHAFTEN
ALLGEMEIN

VERSCHIEDENES
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Kinoerlebnis für die heimischen vier Wände: Eine aufregende Reise über den Ozean – „Vaiana 2“ /
Hakuna Matata an alle Fans – „Mufasa – Der König der Löwen“. Auf eifrige Rätselfreunde warten
jeweils 3 mal 1 DVD als Gewinn.

ACHTUNG: JetztQR-Code scannen und gewinnen! So können Sie gewinnen: Scannen Sie einfach diesen
QR-Code, um an unserem Gewinnspiel teilzunehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Alle Lösungen, die bis Donnerstag, 24. April, 17 Uhr, eingehen, nehmen teil.

www.asb-menueservice.de

ASB-Menüservice
• 365 Tage im Jahr
• große Menüauswahl, auch für Diabetiker
• garantiert heißes Mittagessen
• Wir liefern in Barsinghausen, Wennigsen,
  Gehrden, Bad Nenndorf und Rodenberg.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!
            Telefon (05105) 77 00 33

Wir helfen
hier und jetzt.

GEWINNRÄTSEL



Tattoo-Ausstellung und
neues Mitmachfoyer

Kulturtipps dermagaScene:
Bestechende Neuigkeiten aus dem Museum August Kestner

Körper, die Tätowierungen
tragen, gehören zum All-
tag unserer Gegenwart.

Sowohl die Entscheidung für ein
Tattoo als auch die ausgewählten
Motive werden als Ausdruck
hochgradiger Individualisierung
empfunden. In der griechisch-rö-
mischenAntike hingegen dienten
solche Markierungen am Körper
vor allem der Kennzeichnung von
sozia-len oder kulturellen Unter-
schieden. Doch was passiert,
wenn Motive aus längst vergan-

genen, antiken Gesellschaften
auf einmal in den Hautbildern des
21. Jahrhunderts auftreten? Die-
ser Frage widmet sich noch bis
zum 17. August die Ausstellung
„Tattoo. Antike, die unter dieHaut
geht“ im wiedereröffneten Mu-
seum August Kestner am Platz
der Menschenrechte neben dem
Neuen Rathaus. Sie nimmt zeit-
genössische Tätowierungen von
Bildmotiven aus demantikenMit-
telmeerraum in den Blick und
widmet sich den antiken Täto-

wierpraktiken in Ägypten, Grie-
chenland und Rom. Schließlich
werdenbeideBlickwinkel zusam-
mengeführt, indem Motive neu-
zeitlicher Tätowierungen ihren
Vorbildern in Form antiker Sta-
tuen und Büsten sowie anderer
archäologischer Zeugnisse
gegenübergestellt werden.

Dieser Teil der Ausstellung be-
ruht auf der Mitwirkung vonMen-
schen, die über ihre Tattoos spre-
chen und sich für die Ausstellung
haben fotografieren lassen. Die
Ausstellungübernimmteine Idee,
die vomAntikenmuseumderUni-
versität Leipzig entwickelt wurde
und in Kooperation durchgeführt
wird. Für Hannover wurde das
Konzept um den Aspekt der „Le-
benden Bildergalerien“ und
„Blauen Damen“ erweitert, der
Postkarten von tätowierten
Schaustellerinnen und Schau-
stellern aus der Sammlung des
hannoverschen Historikers und
Philokartisten (Ansichts- und
Postkartensammler) Andreas
Bornemann. Neben antiken Ori-
ginalobjektenstechenbesonders
Gipsabgüsse im Originalformat
ins Auge. Die prominenteste Sta-
tue ist sicherdie „VenusvonMilo“,
die eines der beliebtesten Tattoo-
Motive mit Antikebezug ist. Aber
auch das historische Korkmodell
des Kolosseums aus dem frühen
19. Jahrhunderts steht für eines
der präsentierten Tattoos. Wer
sich vor Ort tätowieren lassen
möchte: Während der Laufzeit
der Ausstellung finden am 25.
April, 23. Mai, 27. Juni und 17.
August im Museum Live-Ses-

sions mit Timo Möhlenbrock
statt. Anmeldung unter
www.tmo-tattoos.com.

Wer die Tattoo-Ausstellung
besucht, sollte nach dem Einlass
mal rechterHand in das neueMit-
machfoyer Sammler*s schauen.
Die dreimonatige Schließzeit des
Museums - rund 150.000 Aus-
stellungsstücke mussten ver-
packt und in das neue Samm-
lungszentrum an der Vahrenwal-
der Straße transportiert werden –
wurde genutzt, um diesen Be-
reich im Erdgeschoss umzuge-
stalten. Das Sammler*s ist jetzt
ein Raum für Begegnung, Unter-
haltung, InformationundGenuss.
Hier können kleine und großeBe-
sucher,SpaziergängerundGäste
lesen, spielen, arbeiten, snacken
oder plaudern - und das ohne
Museumsticket. Gemeinsam mit
dem Museumsteam wurde das
Sammler*s von dem niederländi-
schen Streetart-Kollektiv Kamp
Seedorf und dem Gestaltungs-
büro MAF. Studio (Amsterdam)
gestaltet.

Die Zeichnungen von Kamp
Seedorf zeigen Objekte aus der
Museumssammlung. Als soge-
nannte Pasteups, Straßenkunst
aus Papier und Kleister, sind sie
großflächig auf Wände, Decken
und Mobiliar aufgeklebt. Die Be-
sucher sind eingeladen, das
urbane Kunstwerk weiterwach-
sen zu lassen: Bilder können ge-
staltet und Wände, Möbel, De-
cken damit beklebt werden. Es
kann also jeder eine eigene
künstlerische Spur hinterlassen –
und das ganz legal. WLAN steht

Blick in das
neue Mitmach-
foyer Samm-
ler*s.
FOTO: JENS BIELKE

Viele weitere, spannende Neuig-
keiten aus der lokalen Kultursze-
ne finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich

frisch gedruckt und kostenlos an
über 500 Auslegestellen in Han-
nover oder online auf www.ma-
gaScene.de inklusive Down-

load-Möglichkeit.

zur Verfügung, kleine Snacks und
Getränke werden angeboten.
Eine wechselnde Auswahl von
Zeitschriften und Büchern zu be-
sonderen Museumsthemen liegt
zur Ansicht bereit. So ist das
Sammler*s auch ein idealer Ort
für die Vor- oder Nachbereitung
des Ausstellungsbesuchs. Für je-
weils ein halbes Jahr werden dort
wechselnde private Sammlun-
gen von Hannoveraner*innen
ausgestellt. Auf niedrigschwellige
Weise macht das Mitmachfoyer
damit auf einen wesentlichen Teil
derMuseumsarbeit aufmerksam:
das Sammeln von Dingen. Ohne
die Sammelleidenschaft von Au-
gust Kestner und vielen weiteren
privaten Sammlern gäbe es Han-
novers ältestes Museums nicht.

Antikes Motiv
auf aktuellem
Bein.
FOTO: MAYA

WAGNER-VAN

DER STRATEN

Mit Duo
Älteren zur
Seite stehen

Gehrden/Ronnenberg. Wer
Freude am Austausch mit Men-
schen hat und seine Zeit sinnvoll
einsetzen möchte, kann sich für
das Programm Duo bewerben.
In diesem Ehrenamtsprojekt
unterstützen die Teilnehmenden
als engagierte Freiwillige ältere
Menschen – sei es bei einem
Spaziergang, einemkleinenAus-
flug oder einfach bei einer ge-
meinsamen Tasse Kaffee. Im Fo-
kus steht das Miteinander: Zeit
schenken, Aufmerksamkeit ge-
benundEinsamkeit überwinden.

Alle Teilnehmenden des Pro-
gramms werden umfassend ge-
schult und erhalten sowohl theo-
retische als auch praktische
Grundlagen für den Umgang mit
älteren Menschen. Die Schulun-
gen finden vom 3. bis 28. Juni in
Gehrden und Ronnenberg statt.
Außerdem werden die Personen
während ihres Engagements
kontinuierlich begleitet.

Das Angebot ist kostenfrei –
sowohl für Ehrenamtliche als
auch für Seniorinnen und Senio-
ren. Für ihrenEinsatz erhalten die
Helfenden als Ehrenamtliche
eine Aufwandsentschädigung.
Interessenten können vorab eine
von zwei geplanten Informa-
tionsveranstaltungen besuchen.
Die erste ist in Gehrden für Mitt-
woch, 30. April, um 17 Uhr im
Bürgersaal des Rathauses,
Kirchstraße 1-3, geplant.In Ron-
nenberg kommen die potenziel-
lenEhrenamtlichenamDienstag,
13. Mai, um 18 Uhr im Frauen-
zentrum Empelde, Stille Straße
8, zusammen. Eine Voranmel-
dung ist erforderlich beim Senio-
ren- und Pflegestützpunkt Ca-
lenberger Land unter Telefon:
(0511) 70 02 01 18 oder per E-
Mail an SPN.Calenberger-
Land@region-hannover.de.

mömax eröffnet in Garbsen
1.000e Eröffnungsangebote: Das Trendeinrichtungshausmömaxmöbelt

ab 23. April Garbsen auf und ist in Feierlaune!
AmMittwoch, den 23. April, öffnet das neue
mömax Trendeinrichtungshaus in Garbsen
seine Türen und wird damit zum 50. mömax
Einrichtungshaus in Deutschland. Das muss
natürlich ordentlich gefeiert werden: Und
zwarmit einem großen Gewinnspiel und tol-
len Eröffnungsprogrammsowie vielen genia-
len Eröffnungsangeboten!

„Die Vorfreude darauf, bald alles den Kunden
zeigen zu können und sie für die neuesten
Wohnideen zu begeistern, ist riesig!“ Haus-
leiter Philipp Tilly und sein Team aus mehr als
25 engagiertenMitarbeitern können die Eröff-
nung kaum erwarten. Im neuen mömax Trend-
einrichtungshaus an der Robert-Hesse Straße
3 wird gerade noch der letzte Feinschliff erle-
digt. Schon bald, genauer gesagt am 23. April,
könnendieKundendannzumerstenMal durch
dieaufpoliertenSchiebetürendie topmoderne,
neueMöbel-Einkaufswelt in Garbsen betreten
und dabei gleich von unzähligen exklusiven
Eröffnungsaktionen profitieren.

Topaktuelle Trends zu günstigen Preisen
Zu entdecken gibt es bei mömax, dem Trend-
einrichtungshaus, vieles: aktuelle Einrich-
tungstrends, stimmige Gesamtlösungen à la
„Shop the Look“ sowie Möbel und Accessoires
für verschiedene Stiltypen und jedes Budget.
Auf rund 5.800 m² Verkaufsfläche finden Sie
alles, was das Einrichtungsherz begehrt – vom
Highlight-Studio Küche bis zum Badezim-
mer: Im neu gestalteten mömax in Garbsen
gibt es junges, stylishes Wohnen zu leistbaren
Preisen!

Alle feiernmit –mit fantastischen Aktionen!
Sehen lassen können sich neben den 1.000en
Eröffnungsangeboten in allen Abteilungen
außerdem die zahlreichen Aktionen, die bis
03. Mai gelten: Es gibt dabei bis zu 50 %*Mar-

kenrabatte beim Kauf vieler Möbel. Zusätzlich
können Bonus Club-Mitglieder (und die, die
es noch werden wollen) die Mehrwertsteuer*
auf fast den gesamten Einkauf sparen. Und
falls Sie bereits auf
der Suche nach einer
neuen Küche sind, so
können Sie mit der Er-
öffnungs-Küchenak-
tion auch hier so rich-
tig sparen: Holen Sie
sich etwa bis zu 55 %*
Nachlass beim Kauf
einer Planungsküche (gültig vom Katalog-
preis). Diese Eröffnungsangebote sind auch in
allen anderen mömax Trendeinrichtungshäu-
sern in Deutschland einlösbar.

Zusätzlich können Sie dort bei einem weite-
ren exklusiven Gewinnspiel neben mömax
Wertgutscheinen (im Wert von bis zu 3.000
Euro) auch einen VWTayron R-Line gewinnen!

Ein sensationelles Eröff-
nungsprogramm sorgt
darüber hinaus für Par-
tystimmung in Garbsen:
So etwa wird am Frei-
tag, 25. April, ab 17 Uhr
Special Guest und
Modeexperte Bruce
Darnell zum Meet &

Greet und Fotoshooting vorbeischauen. Für
genügend Gründe zum Feiern ist also gesorgt!

*Nähere Infos bei Ihrem Einrichtungsberater

mömax feiert am 23. April Eröffnung in Garbsen!

Eröffnung Garbsen
• Eröffnungsfest von 23. bis 26. April 2025
• 1.000e Eröffnungsangebote
• zahlreiche exklusive Eröffnungsaktionen
•Meet &Greet und Fotoshootingmit
Special Guest undModeexperten
Bruce Darnell am 25. April (ab 17Uhr)

• Kinderprogrammmit gratis Zuckerwatte,
Kinderschminken und Fotobox

•Gewinnspiel mit einemVWTayron
R-Line als Hauptgewinn und bis zu
3.000 €mömaxGutscheine

„Wir sind begeistert, das 50. mömax Trend-
einrichtungshaus in Deutschland hier in
Garbsen zu eröffnen. Nach intensiver Vor-
bereitung freuenwir uns nun besonders auf
das Eröffnungsfest!“
Philipp Tilly, Hausleiter mömaxGarbsen
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